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Frontseite: Kirschpflaume oder Blutpflaume 

Sie blüht im zeitigen Frühjahr, also um Ostern herum, zu Beginn der Vegetationspe-
riode. Aufgenommen in Solln am Forstenrieder Park. Man findet sie in unserer Ge-
gend hauptsächlich in Gärten und wildwachsend an Feldrainen. Die Früchte sind 
rötlich, gelb oder auch dunkelblau.        Foto: A.P. 
 

Grußwort 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Leserinnen und Leser, 
 

schön, dass Sie diesen Pfarrbrief in die Hand nehmen. Verweilen Sie darin und er-
fahren Sie die Neuigkeiten aus der Pfarrei. Durch die verschiedenen Berichterstat-
tungen halten wir Sie auf dem Laufenden. Dass der Pfarrbrief zustande kommt, ist 
sehr vom Engagement der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ab-
hängig. Daher sage ich allen, die hier im Hintergrund arbeiten, ein herzliches Dan-
keschön und Vergelt’s Gott. 

Dankbar blicke ich auch auf meine Zeit im Pfarrverband zurück. Ich bin gerne hier 
und wenn es auch hier und dort noch "Baustellen" gibt, macht mir meine Arbeit 
Freude. Einer der Gründe hierfür ist die Unterstützung durch viele Engagierte im 
Pfarrverband. 

Was mich innerlich sehr beschäftigt, ist die Zahl der aus der Kirche ausgetretenen 
Gemeindemitglieder in unserem Pfarrverband. Allein im Jahr 2019 gab es insge-
samt 168 Kirchenaustritte, im Jahr zuvor 130.  

Ich gehe davon aus, dass jeder Austritt wohl überlegt ist. Dennoch möchte ich sehr 
gerne allen, die Zweifel an der Kirche und an ihrem Glauben haben, zuhören, um 
sie und ihre Situation besser zu verstehen. Gerne hinterlasse ich meine Handy-
nummer und meine Mailadresse, damit Sie mich jederzeit erreichen können (siehe 
vorletzte Seite). 

Wie immer Sie sich entscheiden, ich danke Ihnen für ihr bisheriges Mitmachen in 
der Kirche, Ihren finanziellen Beitrag, der für vielfältige soziale Projekte genutzt 
worden ist. Durch die Taufe sind und bleiben Sie ein Kind Gottes. Die Kirche soll 
Ihnen die Tür weit offen halten. Sie sind jederzeit herzlich willkommen. 

Pater Devis SVD 
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WECHSEL AUF DER KAPLANSTELLE IN UNSEREM PFARRVERBAND 
Da ein Kaplan in den ersten Jahren nach seiner Priesterweihe möglichst viele unter-
schiedliche Erfahrungen sammeln soll, muss er in der Regel nach ca. drei Jahren 
seine Dienststelle wechseln. Für Pater Ritchille Salinas SVD war es im Dezember 
soweit: am 28. Dezember 2019 wurde er bei einem Abschiedsgottesdienst mit an-
schließender Feier in St. Hedwig auf seine neue Stelle nach Hamburg verabschie-
det. Am Sonntag, den 12. Januar 2020 fand dann der Einführungsgottesdienst für 
unseren neuen Kaplan Pater Joe Arun Prakash Antony Doss SVD in St. Joachim 
statt.  

Verabschiedung von Pater Ritchille 

Sag beim Abschied leise „Servus“… so lautet der Text in einem der bekanntesten 
Lieder zum Thema Abschied. Für unseren Kaplan, Pater Ritchille Salinas SVD, schien 
allen im Pfarrverband ein leiser Abschied völlig unpassend. Es sollte vor allem ein 
fröhliches Abschiednehmen werden, auch gerne ein bisschen laut, mit viel Musik 
und auch viel Lachen. 

Am Samstag, den 28. Dezember haben wir dann gemeinsam einen festlichen Ab-
schiedsgottesdienst und anschließend eine echte Party mit gutem Essen, Bar und 
Karaoke gefeiert. 

Zum Gottesdienst in Sankt Hedwig, der vom 3Xang aus St. Hedwig und dem Kir-
chenchor aus St. Joachim gemeinsam gestaltet wurde, sind zahlreiche Steyler Mit-
brüder und viele Besucher aus dem ganzen Pfarrverband gekommen, um Ritchille 
nochmals zu sehen und zu verabschieden. Es ist dann ein ausgesprochener Danke-
Gottesdienst geworden: 

Danke − von Pfarrer Pater Devis Don Wadin SVD an seinen Kaplan für die Unter-
stützung und das gute Miteinander. 

Danke − von der Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Daniela Gumina, die im Namen al-
ler Ehrenamtlichen Ritchille für seine fröhliche Art, die persönliche Zuwendung und 
den pastoralen Dienst dankte. Die Anfangsbuchstaben der einzelnen Danksagungen 
ergaben dann das Wort „DANKE“, das Kinder am Altar hoch hielten.  

Danke – von der Vorsitzenden unseres Pfarrverbandsrats, Ursula Wiesinger, die 
sich Dani Guminas Worten anschloss und einen Korb mit typisch bayerischen Köst-
lichkeiten überreichte, die P. Ritchille in seiner neuen Heimat noch an uns erinnern 
sollen. 

Dazu kam von Daniela Gumina ein zunächst noch leerer Maßkrug, der dann im Lau-
fe des Abends von den anwesenden Gemeindemitgliedern mit Geld gefüllt wurde – 
ergänzt von in St. Joachim bereits an den Wochenenden vorher gesammeltem 
Geld, damit sich P. Ritchille davon einen ganz persönlichen Wunsch erfüllen kann.  

Im Anschluss an den Gottesdienst wurde im Pfarrsaal, der schon ganz im Hinblick 
auf seine neue Wirkungsstätte, die Hansestadt Hamburg, dekoriert war, mit dem 
einen oder anderen Glas angestoßen. Die aufgebaute Bar hätte auch so in Sankt 
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Pauli stehen können. Es sollte eine Party ganz nach P. Ritchilles Geschmack werden. 
Vielen Dank an alle fleißigen Hände fürs Helfen und die vielen feinen Speisen auf 
dem Buffet! 

Nach dem Essen ging es noch weiter mit dem Überreichen von Abschiedsgeschen-
ken: Carla Kronester übergab P. Ritchille ein von Alois Pantele zusammengestelltes 
Fotobuch als „Tätigkeitsnachweis“ seiner Aktivitäten im Pfarrverband. Die vereinig-
te Pfarrjugend des PV überraschte P. Ritchille mit einem selbstgebackenen und de-
korierten Lebkuchenherz und –kreuz. 

Es folgten einige Musikbeiträge. So haben z.B. die Hauptamtlichen unter Anleitung 
des „Nordlichts“ Marina Lisa Steineke (sie stammt aus Kiel) im Seemannskostüm als 
Shanty-Chor das Lied „An der Nordseeküste…“ auf Pater Ritchille umgedichtet. Der 
ganze Saal konnte gut mitsingen und vor allem schunkeln.  

Die Ministranten haben ihn zum Abschluss seiner Zeit im Freistaat einer Bayern-
Prüfung unterzogen, die er mit Bravour bestand – vom Fingerhakeln mit P. Devis bis 
zum Maßkrug-Stemmen (volle drei Minuten!). Und was wäre eine Ritchille-Party 
ohne Karaoke? Bei einigen Liedern konnte er selbst uns auch noch von seinem Ge-
sangstalent überzeugen! „Leise Servus“ geht wirklich anders. 

Andreas Werner, PGR St. Hedwig 

Jetzt ist P. Ritchille schon in Hamburg angekommen und lebt sich dort gerade ein. 
Er betreut die englischsprachige und philippinische Gemeinde, sowie Seeleute seel-
sorgerisch. Wer mit ihm weiter Kontakt halten möchte, für den haben wir hier 
nochmal seine Kontaktdaten: 

Pater Ritchille Salinas SVD     Tel.: 0151-65178120    e-mail: svdsalinas@gmail.com 
Steyler Haus,    An der Falkenbek 10,    21149 Hamburg 
 

Alles Gute in HH - Servus und .... moin, moin Ritchi  

 

 

Lebensstationen in St. Joachim 

Getauft wurden aus unserer Pfarrei:  
17.11 Sara Marija Loncar 30.11. Matteo Ronnie Früh 

14.12. Lina Annica Pickorny 22.02. Alessio Ingrosso 

Geheiratet haben aus unserer Pfarrei:  
24.08. Christian u. Laura Seubert  

12.10. Damir u. Kristina Vukovic 
26.10. Oliver u. Agata Bach 

Verstorben sind aus unserer Pfarrei:  
14.12. Georgine Kulhanek (79 J.)  05.01. Ernst Pfaller (87 J. ) 



    Seite 5 

Impressionen von Pater Ritchilles Abschiedsfeier in Sankt Hedwig 
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HERZLICH WILLKOMMEN PATER JOE 
 
Pater Joe SVD stellt sich vor  
 

Liebe Kinder und Jugendliche,  
liebe Schwestern und Brüder, 
 

In den folgenden Zeilen möchte mich Ihnen/euch 
gerne vorstellen. Ich heiße Joe Arun Prakash, 
ANTONY DOSS. Das ist ein langer Name und ich 
würde mich freuen, wenn ihr mich einfach entwe-
der Pater Joe oder nur Joe rufen könntet. Am 21. 
Oktober 1985 wurde ich geboren, bin also 34 Jahre 
alt. Ich komme aus Indien, und zwar aus dem Bun-
desland Tamil Nadu im Süden des Landes. Meine 
Muttersprache ist Tamil. In Indien haben wir 29 
Bundesländer und jedes Bundesland hat seine eigene Sprache, seine eigene Kultur 
und sogar sein eigenes Kulturfest. Als Sprache verbindet uns Englisch, obwohl Hindi 
die Nationalsprache ist.  

Meine Eltern und mein jüngerer Bruder leben in Indien. Mein Bruder ist Informati-
ker und arbeitet bei der Firma Volvo. Mein Onkel ist seit 28 Jahren Diözesanpries-
ter. Seit 16 Jahren gehöre ich zur internationalen Ordensgemeinschaft der Steyler 
Missionare. Ich habe Mathematik studiert, einen Magister in Philosophie und Ba-
chelor in Theologie absolviert. 

Am 29. Juni 2010 legte ich meine ersten Gelübde ab. Im Jahr 2012 kam ich nach 
Deutschland und besuchte für zehn Monate einen Deutschkurs. Anschließend 
machte ich ein Praktikumsjahr in einer Pfarrei und in einem Altenpflegeheim in 
Dresden. Im Mai 2014 kehrte ich nach Indien zurück, um mein Studium fortzuset-
zen. Dort legte ich am 2. Januar 2017 meine ewigen Gelübde ab. Am nächsten Tag 
wurde ich zum Diakon geweiht. Die Priesterweihe empfing ich am 27. Dezember 
2017. Mein Primizspruch lautet: „Leben und Geben des lebendigen Wortes“. Meine 
Missionsbestimmung erhielt ich für die Deutsche Provinz der Steyler Missionare. 
Und so kam ich am 7. Oktober 2018 wieder nach Deutschland zurück, um hier als 
Priester und Seelsorger „mit einem großen Herzen“ wirken zu dürfen. Von Oktober 
2018 bis Dezember 2019 verbrachte ich ein Pastoraljahr als Kaplan in Dinkelscher-
ben bei Augsburg. Am 25. Dezember 2019 hatte ich dort eine große Abschiedsfeier. 

Ich bin überzeugt, dass Gott mich begleitet und dass ein Leben ohne IHN für mich 
nie möglich wäre. Gott ist so groß, und ich möchte als Missionar seine Liebe und 
Barmherzigkeit an Menschen weitergeben und einfach für Sie alle da sein. Ich dan-
ke Ihnen für die freundliche Aufnahme und wünsche Ihnen allen Gottes reichen Se-
gen.                  P. Joe
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Einführungsgottesdienst für Pater Joe SVD am 12.01.2020 

Am 12. Januar 2020 wurde in der sonntäglichen Eucharistiefeier in St. Joachim 
P. Joe SVD feierlich in sein neues Amt als Kaplan unseres Pfarrverbands Obersend-
ling-Waldfriedhof eingeführt. Er zelebrierte die Messe gemeinsam mit unserem 
Pfarrer P. Devis SVD. Im Altarraum nahmen ebenfalls Platz: Pfarrer Philipp Müller 
von der evangelischen Passionskirche (der sich damit zum ersten Mal in unserer 
Gemeinde vorstellte), unsere Jahrespraktikantin Halina Niggewöhner, sowie insge-
samt 29 Ministrant*innen (Joachimer, Hedwiger und sogar eine junge Dame aus 
P. Joes vorherigen Gemeinde in Dinkelscherben).  

Unsere Gemeindereferentin M. L. Steineke hatte sich etwas Besonderes für unse-
ren neuen indischen Kaplan ausgedacht und wieder einmal die ökumenische Kir-
chentanzgruppe Malachim, in der sie Mitglied ist, zu uns nach St. Joachim eingela-
den. In ihren farbenprächtigen Tanzkostümen, mit Melanie-Poser-Hartmann im 
klassischen Bharatanatyam-Kostüm und Armin Hartmann in einem imposanten 
Tanzkostüm, reihten sie sich zur Überraschung von P. Joe beim Einzug durch den 
Mittelgang ein. Vor dem Altar angekommen, überreichte Melanie Poser-Hartmann 
P. Joe eine Arati-Räucherschale, die er nach indischem Ritus schwenkte und die 
dann auf den Altar gestellt wurde.  

Die weitere musikalische Gestaltung des Gottesdienstes übernahm der Kirchenchor 
von St. Joachim zusammen mit einem Instrumentalensemble unter Leitung von 
Clemens Hahn mit der „Missa di San Giuseppe“ von Johann Ernst Eberlin (1702-
1762). Aber auch die Tanzgruppe Malachim hatte noch weitere Auftritte einschließ-
lich eines Solos von Melanie Poser-Hartmann zu einem gesungenen Gebet auf Ta-
mil, der Muttersprache P. Joes „Karam tanda katarul" (Komm Herr, reich mir deine 
Hand und segne mich Herr Jesus"). 

Am Ende des Gottesdienstes wurde Pater Joe mit verschiedenen Grußbotschaften 
willkommen geheißen. Der evangelische Pfarrer Philipp Müller lobte dabei die gute 
gelebte ökumenische Nachbarschaft und überreichte P. Joe ein Wörterbuch: 
„Hochdeutsch-Bayrisch – Bayrisch-Hochdeutsch“. Ursula Wiesinger und Andreas 
Werner begrüßten P. Joe im Namen der Pfarrgemeinderäte von St. Joachim und 
St. Hedwig und schenkten ihm das Buch „111 Orte in München, die man gesehen 
haben muss“, die er bis zum Ende seiner Kaplanszeit bei uns abgearbeitet haben 
sollte. 

Nach dem Segen tanzte die Gruppe Malachim vor der Krippe um Pater Joe und ge-
leitete ihn so zum Stehempfang in und vor der Werktagskirche. Pater Devis hatte 
sich kurzerhand in sein bayrisches (eigentlich oberschwäbisches) Trachtengwand 
geworfen und gab eine kleine Kostprobe seiner Plattelkünste. Inzwischen hatte sich 
P. Joe ins Getümmel begeben und begrüßte viele Leute, beantwortete viele Fragen 
und fühlte sich offensichtlich sehr wohl dabei! Wir hoffen, dass das auch in Zukunft 
so bleibt. Herzlich willkommen und auf eine gute Zusammenarbeit Pater Joe! 

A.P. und U.W. 
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Impressionen vom Einführungsgottesdienst von Pater Joe in St. Joachim 
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           WECHSEL IM PFARRBÜRO ST. JOACHIM 
Wie herrlich ist es, nichts zu tun 

und dann vom Nichtstun auszuruhn. 
(Heinrich Zille) 

Unsere beiden langjährigen Mitarbeiterinnen im Pfarrbü-
ro St. Joachim gehen in den Ruhestand. Bereits am 30. 
Januar 2020 wurde Petra Meier mit einer kleinen Feier 
verabschiedet. Frau Maier hat über 20 Jahre als Buchhal-
terin für die Pfarrei St. Joachim und für das Kinderhaus 
gearbeitet. Nächstes Jahr wird sie in den Vorruhestand 
gehen. 

Dagmar Sturm (Mitte) 
geht zum 31. März 2020 
in Rente. Sie hat fast 20 
Jahre als Pfarrsekretärin 
für St. Joachim gearbei-
tet und dabei eine gan-
ze Reihe Pfarrer, Kaplä-
ne und Gemeinde- und 
Pastoralreferentinnen 

unterstützt. Auf Grund von Resturlaub und angesammelten Überstunden ist ihr 
letzter Arbeitstag bereits der 28. Februar 2020. 

Alle Haupt- und Ehrenamtlichen bedanken sich ganz herzlich bei beiden Damen für 
ihre Loyalität und ihren Einsatz. Wir wünschen ihnen alles Gute, Ruhe und Ent-
spannung, viel Freude mit Hobbys und vor allem Gesundheit, um dies zu genießen. 

U. W. 

Die Suche nach einer Neubesetzung dieser beiden verantwortungsvollen und für 
unsere Pfarrei wichtigen Stellen hat bereits begonnen. Wenn Sie Interesse haben 
oder jemanden kennen, den Sie für geeignet halten, melden sie sich doch bitte für 
weitere Informationen bei einem Mitglied der Kirchenverwaltung. Vielen Dank. 

Wir sind natürlich bemüht, diese beiden Stellen so bald wie möglich nach zu be-
setzten. In der Übergangsphase wird es aber gerade im März zu Einschränkungen 
bei den Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Joachim kommen. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis!                Ralph Spiekermann, Kirchenpfleger 

Eingeschränkte Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Joachim ab März 2020 

Montag  09:30 – 12:00 Uhr 
Dienstag  14:30 – 17:00 Uhr 
Donnerstag  10:00 – 12:00 Uhr 
Freitag   10:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
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SPENDENAKTIONEN 
 

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern! 
 

Im vergangenen Jahr und besonders in der Weihnachtszeit haben Sie wieder groß-
zügig die verschiedensten Spendenaktionen in unserer Gemeinde unterstützt: mit 
der Kollekte, bei Haussammlungen wie den Caritas-Sammlungen oder der Sternsin-
ger-Aktion oder bei besonderen Anlässen wie dem Adventsmarkt. Für Spendengel-
der, über die unsere Pfarrei selbst verfügen kann, wie z.B. den Überschuss des Ad-
ventsmarktes, garantieren wir Ihnen, dass sie zu 100% die Bedürftigen erreichen.  
Einen Überblick über die Sammelaktionen innerhalb der letzten 12 Monate und de-
ren Ergebnisse finden Sie in der Tabelle unten. Für alle Spenden danken wir im Na-
men der Empfänger und sagen ein ganz herzliches „Vergelt’s Gott!“ 
 

Kollekte Ergebnis An wen geht das Geld? 

17.03.2019 
− 24.03.2019  

Caritas-
Frühjahrssammlung 

5.101,79 € 
40% an Bedürftige in der Pfarrei 
60% an die Caritas München Süd 

07.04.2019 MISEREOR 352,68 € Fastenaktion mit Fastenopfer der Kinder 

14.04.2019 
Kollekte für das Heilige 
Land 

235,27 € Christen im Heiligen Land 

22.04.+30.05. Orchestermessen 897,16 € Kirchenmusik (Noten, Orchester usw.) 

09.06.2019 RENOVABIS 218,60 € Kollekte für Mittel- und Osteuropa 

30.06.2019 Peterspfennig 70,58 € Kollekte für den Heiligen Vater 

08.09.2019 
Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel 

169,60 € Diözese für die katholische Medienarbeit 

29.09.2019 
− 06.10.2019 

Caritas- 
Herbstsammlung 

5.490,77 € 
40% an Bedürftige in der Pfarrei 
60% an die Caritas München Süd 

27.10.2019 
Sonntag der  
Weltmission 

418,85 € 
Missionswerk Missio für Menschen in Af-
rika, Asien und Ozeanien  
(Schwerpunkt 2019: Nordostindien) 

02.11.2019 RENOVABIS 173,23 € Priesterausbildung in Osteuropa 

03.11.2019 Korbiniansverein 98,03 € St. Korbiniansverein des Bistums 

17.11.2019 DIASPORA 210,06 € 
Kath. Diasporakinderhilfe Paderborn mit 
Bonifatiuswerk für die Glaubens-
verbreitung in der Diaspora 

24.11.2019 Adventsmarkt 2.245,20 € 
Kinderpalliativzentrum München und 
„Hilfe auf der Mülldeponie in den 
Philippinen“ 

01.12.2019 Jugendopfersonntag 206,71 € Diözese für die Kath. Jugendfürsorge 

01.12.2019 Adventskonzert 743,82 € Kirchenmusik (Noten, Orchester usw.) 

24./25.12.19 ADVENIAT 2.517,38 € Kath. Kirche in Lateinamerika 

26.12.2019 Orchestermesse 466,10 € Kirchenmusik (Noten, Orchester usw.) 

4.-6.01.2020 
Sternsinger-Besuche 
(einschl. Nachträgen) 

7.190,88 € 
Kindermissionswerk (Thema 2020: Frie-
den! – im Libanon und weltweit) 
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Caritas-Frühjahrssammlung 2020 
 

Wann? 08. bis 15. März 2020 
 

Wer sammelt an der Haustüre? 
In dieser Woche sind wieder in ganz München und Oberbayern Sammlerinnen und 
Sammler unterwegs, die um eine „Spende für die Caritas der Kirche“ bitten. Auch in 
unserer Gemeinde wird wieder gesammelt. Alle Sammler*innen an den Haustüren 
sind im Auftrag der Pfarrei unterwegs und können sich ausweisen. In einzelnen 
Straßenzügen werden auch Sammelbriefe eingeworfen.  
 

Wo kommt das Geld hin? 
Die Sammlungsgelder werden für die soziale Arbeit und soziale Aufgaben vor Ort 
verwendet. 40 % verbleiben in unserer Gemeinde St. Joachim und 60 % gehen an 
die Caritas München Süd, die damit Menschen in Not unterstützt und Dienste fi-
nanziert, die nicht genügend öffentliche Förderung erhalten. 
 

Wie lautet diesmal das Thema? 
In unserer Gesellschaft nehmen Aus-
grenzung und Konkurrenzdenken zu: 
Arm gegen Reich, Alt gegen Jung, 
Deutsche gegen Ausländer. Diesem 
Trend setzt die Caritas christliche 
Werte wie Solidarität und Mit-
menschlichkeit entgegen. „Die Stärke 
einer Gesellschaft zeigt sich im Um-
gang mit den Schwächsten!“, erklärt 
Diözesan-Caritasdirektor Georg Fal-
terbaum. In unseren Städten und 
Landkreisen sind die Pfarrbüros und 
die Caritas die ersten Anlaufstellen für 
Menschen in Not. Die Caritas-
Sammlung ermöglicht benachteiligten 
Familien soziale Teilhabe und Zugehö-
rigkeit. 
 
 

Bitte stärken Sie jetzt mit der Caritas 
den Zusammenhalt in der Gesell-
schaft!  
Ganz gleich, ob Sie bei der Kirchenkollekte, der Haussammlung, im Pfarrbüro oder 
per Überweisung spenden: Jeder Beitrag zählt und hilft uns zu helfen!  
 
 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Großzügigkeit! 
 

Ursula Wiesinger für das Caritas-Team von St. Joachim 
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Gutes tun mit alten Handys! 

 

Seit dem Friedensgottesdienst 
am 08.02.2020 unterstützen bei-
de Gemeinden unseres Pfarrver-
bands die Handy-Spendenaktion 
"Gutes tun" von missio Mün-
chen: Alte Handys werden ent-
weder wiederverwendet oder zu 
Sekundär-Rohstoffen recycelt. 
Die Aufbereitung bzw. Verwer-
tung geschieht über den missio-
Partner Mobile-Box. Für jedes 
Handy erhält missio München ei-
nen Anteil des Erlöses, der in die 
Arbeit der missio-Projektpartner 
fließt. Unter www.missio-
handyaktion.de kann Näheres 
nachgelesen werden. 
 

In den Kirchen liegen Kuverts be-
reit, in die Sie die Handys oder 
Smartphones packen. Die Ku-
verts geben Sie dann bitte in die 
bereitgestellte Sammelbox. 
 

Bitte beachten Sie: Die Sammel-
aktion bezieht sich ausschließ-

lich auf Handys und Smartphones. Es dürfen keine anderen elektrischen Geräte in 
der Kirche abgegeben werden! Die Sammelaktion läuft bis Ostern 2020. 

Anneliese Sedlmaier und Berta Kriesche 
 
 

 

SPIRITUELLES INTERMEZZO 
 
 

 „DA-SEIN“ – „Zeit für den, der-da-ist und sein-wird“ – „Zeit für mich“ 
 

Jetzt ist sie wieder da, diese besondere Zeit, die Fastenzeit. 
Zeit der Einkehr – Zeit des Verzichts – auf dem Weg zum Fest des Auferstehungs-
lichtes. 
Wie geht es Ihnen/Euch in dieser Zeit? Haben Sie, hast Du auch schon wieder Pläne 
gemacht für Entbehrungen in dieser Zeit? 
 

Sicher werde ich auch diese Zeit wieder etwas gemäßigter gestalten. Dennoch habe 
ich mich in diesem Jahr ganz bewusst für ein „Mehr“ entschieden. 
Ja – genau – für ein „Mehr“. 
 

http://www.missio-handyaktion.de/
http://www.missio-handyaktion.de/
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Mir ist neulich „in einer Zeit der Stille“ der Gedanke gekommen: Warum denke ich 
schon wieder über einen Verzicht zur Ehre Jesu nach, statt ihm ganz bewusst in die-
ser Zeit ein „Mehr“ zu schenken? Ein „Mehr“ von meiner persönlichen Zeit – ein 
„Mehr an Aufmerksamkeit“ – ein „Mehr von meinem Herzensohr“.  
 

Klingt es merkwürdig, wenn eine Seelsorgerin so etwas schreibt? 
 

Doch gerade bei den vielen dienstlichen Terminen, Vorbereitungen, Planungen – 
bleibt da noch genügend Zeit für das eigene Gebet? Damit meine ich: Nehme ich 
mir die Zeit? Wem oder was schenke ich meine persönliche frei-Zeit? Sicher, es gibt 
Tage, da bleibt wirklich kaum noch Raum für eine persönliche „Zeit der Stille“, oder 
Zeit, um Freunde zu besuchen Aber es gibt auch Tage, da plätschert kostbare Zeit 
mit unwichtigen Dingen dahin. Und plötzlich fragt man sich, wo die Zeit geblieben 
ist. „Vom Ich – zum Du – zum Wir“. So habe ich mir für die Fastenzeit vorgenom-
men, ganz bewusst meine persönliche freie Zeit „Jesus zu schenken“, aber auch 
Menschen, die so oft für mich da waren und immer wieder da sind. Jesus selbst ist 
immer der, der uns schon erwartet – der sich uns schenkt. Er zeigt uns damit, wie 
kostbar Zeit und Aufmerksamkeit/Achtsamkeit für unser Leben ist.  
Elmar Gruber hat es einmal so in Worte gefasst: 
 

     DA SEIN 

     Kommen-dasein-gehen 
     Gehen-kommen-dasein 
     Immer wieder neu dasein. 
     Wer sich zum Da-Sein  
     Keine Zeit lässt, 
     und wer vom Dasein nur etwas haben will, 
     kann das Dasein selbst 
     nicht mehr als Geschenk erleben. 
 

     Im Müssen 
     Geht das Dürfen unter 
     Und mit ihm die Daseinsfreude. 
     Ich bin nicht mehr da,  
     wo ich bin. 
 

     Er, der mich ins Dasein rief, 
     der mich auch jetzt beatmet und belebt, 
     ist immer da. 
 

     Mein Dasein 
     Ist gerettet, 
     wenn ich an sein Dasein glaube, 
     das mir in allem,  
     was da ist, begegnet. 
 

     Herr, mit deiner Stimme rührst du mich an. 
     Du lässt mich Ruhe finden und gibst mir einen Platz bei dir. 
     Deine Stimme ist mein Haus und meine Wohnung. 
     Lass mich im Alltagsgewirr der Stimmen immer wieder deine 
      Stimme hören. 
     Amen 

GR Marina Lisa Steineke 
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EINLADUNGEN ZU PASTORALEN VERANSTALTUNGEN 
 

Anastasia-Kapelle 

 

Unzählige Stunden haben Orgelbauer Andreas 
Wittmann und seine Helfer im letzten Som-
mer und Herbst in der Anastasia-Kapelle ver-
bracht. Die kleine pneumatische Orgel musste 
von Grund auf saniert, defekte Teile ersetzt 
werden. Zu Beginn der Adventszeit war es 
schließlich soweit: Die Orgel spielte wieder. 

      

Der letzte Eintrag im Dienstbuch: 22.8.1962.  
Laut Zeitzeugen soll die Orgel aber auch noch zu Beginn der 70er Jahre bei Gottesdiensten in Be-
trieb gewesen sein. 

Jetzt sind wir zuversichtlich, dass 
das Instrument den Winter schad-
los übersteht. Wenn sich das so 
bewahrheitet, und davon gehen 
wir aus, feiern wir die Mai-
Andacht dort am Sonntag, den 
3. Mai, um 17 Uhr zum ersten Mal 
seit fast 50 Jahren wieder mit Or-
gelbegleitung! 

 

Nachdem die Reihe “Musik+Worte” großen Zuspruch fand, wollen wir dies im 
Sommer 2020 fortsetzen. Genaueres stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Wir informieren zeitnah auf der Homepage von St. Hedwig: www.sankt-
hedwig.de/anastasia – und natürlich im Kirchenbladl.      Klaus Eckardt 

 
 

Pfarrwallfahrt St. Hedwig 
nach Maria Birnbaum 

 

Herzliche Einladung an alle Hedwi-
ger und Joachimer und wer sonst 

noch Lust hat.... 
 

am Samstag, 9. Mai 2020  
Beginn um 8:00 Uhr  

in der Kirche St. Hedwig 
Maria Birnbaum im Winter und bei Nacht 

 

http://www.sankt-hedwig.de/anastasia
http://www.sankt-hedwig.de/anastasia
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Seit 1999 ist Maria Birnbaum das Ziel unserer jährlichen Wallfahrt, so auch heuer 
wieder.  
Ein Leitgedanke wird uns durch den Wallfahrtstag begleiten, welcher mit Gesang 
und Austausch abwechslungsreich gestaltet wird. Vielleicht möchten sich dieses 
Jahr auch einige Familien mit Kindern anschließen, dann wird es noch abwechs-
lungsreicher. 
Wir werden voraussichtlich mit Privatautos anreisen. Vielleicht gibt es auch wieder 
eine Radfahrgruppe. Für unser leibliches Wohl wird in der Sportgaststätte des TSV 
Sielenbach gesorgt. Auch die Möglichkeit zum Einkauf von Spargel, Honig und Bio-
Eiern wird wieder bestehen. 
Auf Plakaten und Handzetteln werden wir Sie rechtzeitig über nähere Einzelheiten 
und die Anmeldeformalitäten informieren.     Berta Kriesche, St. Hedwig 

 
Pfarrwallfahrt St. Joachim nach Maria Eich 
 

Traditionsgemäß findet dieses Jahr wieder 

          am Fest Christi Himmelfahrt,  
          Donnerstag, den 21. Mai 2020 
 

unsere Pfarrwallfahrt nach Maria Eich statt.  
Hierzu herzliche Einladung an Alt und Jung! 
 

Treffpunkt ist um 5:15 Uhr am Pfarrheim St. Joachim 
in der Geisenhausenerstraße 24, von wo wir dann 
nach einer kurzen Einführung gemeinsam betend und 
singend durch den Morgen nach Maria Eich gehen. 
Unser Kaplan Pater Joe wird uns begleiten. Gemein-
demitglieder aus St. Hedwig, die wir herzlich zu unse-
rer Pfarrwallfahrt einladen, treffen wir um ca. 5:45 

Uhr bei den Sommerstockbahnen im Südpark. An drei Stationen machen wir wie 
üblich unterwegs Halt, um unsere Bitten, aber auch unsere Dankbarkeit unserem 
Herrgott und der Gottesmutter Maria vorzubringen. 
Der festliche Gottesdienst zusammen mit anderen 
Wallfahrerpfarreien findet wie immer um 9 Uhr in 
Maria Eich statt. Und wer nicht mehr zu Fuß mit 
nach Maria Eich gehen kann, ist herzlichst eingela-
den, mit dem Pkw oder Fahrrad nachzukommen und 
mit uns Gottesdienst zu feiern. Es ist schon berüh-
rend, wenn so viele Gläubige – bei hoffentlich gutem 
Wetter im Freien – den Festgottesdienst zusammen 
feiern und gemeinsam beten und singen. 
 

Im Anschluss daran treffen wir uns bei Heide-Volm zum Frühschoppen und gemüt-
lichen Ratschn. Wir freuen uns auf die Wallfahrt! 

Anneliese Sedlmaier für das Vorbereitungsteam 
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Fronleichnamsprozession 2020 

Im Pfarrverband Obersendling-Waldfriedhof zusammenwachsen. 

Im Juni 2010, zwei Jahre vor der Gründung des PV im November 2012, wurde die 
Idee zu einer gemeinsamen Prozession geboren − Gemeinschaft durch gemeinsa-
mes Beten, Singen und Feiern! 

In diesem Jahr ist es bereits die 11. Fronleichnamsprozession im Pfarrverband.   

   Sonntag, den 21.6.2020 um 10 Uhr  

treffen wir uns alle zum Festgottesdienst in St. Hedwig, anschließend geht die Pro-
zession durch das Wohnviertel rund um die Kirche und zum Abschluss findet ein 

geselliges Beisammen-
sein im Pfarrsaal oder 
unserem schönen In-
nenhof statt.  

Inzwischen ist es schon 
eine gute Tradition, dass 
der Pfarrverband sein 
„eigenes“ Fronleichnam 
feiert. Da sich die Pfar-
reien abwechseln, fin-
det es turnusmäßig 
2020 in Sankt Hedwig 
statt! 

Der Termin ist bewusst 
10 Tage nach dem Fron-

leichnamsfest gewählt. Das hat den Vorteil, dass keine Kollision mit der großen, 
zentralen Prozession in der Münchner Innenstadt entsteht. Auch die Schulferien 
sind vorbei, so dass Familien aus dem Pfingsturlaub zurück sind. 

Gottesdienst und Prozession werden von den Musikgruppen aus Sankt Joachim und 
Hedwig gemeinsam gestaltet. Auch die Ministranten beider Gemeinden tun sich für 
den Dienst am Altar an diesem Tag zusammen. Ein schönes Symbol ist auch, dass 
die Mesner immer versuchen, die Träger des Himmels über dem Allerheiligsten pa-
ritätisch aus den beiden Pfarreien zusammenzustellen. Alle Gemeindemitglieder 
von Sankt Joachim sind herzlich eingeladen, „herüber zu kommen“ und mit zu fei-
ern! 

Der anschließende Frühschoppen, bei dem Getränke und Essen angeboten werden, 
bietet erneut gute Gelegenheit zum Austausch und Miteinander! 

         Andreas Werner, St. Hedwig 

  



    Seite 17 

Bergmesse 2020 unterhalb des Taubensteins 
 

 
Die diesjährige Bergmesse für den Pfarrverband Obersendling-Waldfriedhof führt 
uns an den Spitzingsee. Wir feiern sie am  

Sonntag, den 14. Juni 2019 um 12 Uhr auf der Oberen Maxlrainer Alm (1520m) 
am Fuße des Taubensteins. Zwei Wege führen zur Alm: 

Zu Fuß vom Wanderparkplatz an der Kirche in Spitzingsee innerhalb von 1¼ Stun-
den zu erreichen. Von der Bergstation der Taubensteinbahn gelangt man in einem 
kurzen Abstieg von zehn Minuten zur Hütte. 

Nähere Informationen zur Bergmesse 2020 werden rechtzeitig per Handzettel be-
kannt gegeben. Informationen über: Familie Ecke (Tel: 71 92 666), Familie Kern 
(Tel: 71 89 46) und Familie Nückel (Tel: 71 92 202) 

 

„WIR in Obersendling – Willkommen im Quartier“ 
Das ist der Titel des Stadtteilfestes, das wir für den 4. Juli 2020 in der Constanze-
Hallgarten-Straße planen. Damit wollen wir – die katholische Gemeinde St. Joachim 
und die evangelische Passionskirche – alle Bewohner des Neubaugebietes Am 
Südpark (ehemaliges EON-Gelände) herzlich willkommen heißen. Ihnen, aber auch 
den schon Alteingesessenen wollen wir an diesem Samstag mit Musik und Tanz, Es-
sen & Trinken und Kinderprogramm die Möglichkeit bieten, die neuen Nachbarn 
näher kennenzulernen. Nachbarn sind dabei auch eine Vielzahl von sozialen Ein-
richtungen unseres Quartiers für alle Altersgruppen, die sich mit Info-Ständen vor-
stellen wollen. 

Noch ist die Organisation des Festes nicht ganz „in trockenen Tüchern“, aber blei-
ben Sie interessiert. Wir werden Sie zeitnah informieren.          U.W. 
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Gemeinsame Gottesdienstordnung im Pfarrverband 
 

Im Pfarrverband Obersendling-Waldfriedhof gilt folgende gemeinsame Gottes-
dienstordnung. Alle Gemeindemitglieder von St. Joachim sind auch herzlich zu den 
Gottesdiensten in St. Hedwig eingeladen und umgekehrt. 
 
 St. Joachim St. Hedwig 

Sonntag 
10:00 Eucharistiefeier zum Sonntag 
18:30 Maiandacht (im Mai) 
 Vesper (1. Sonntag im Monat) 

10:00( Eucharistiefeier zum Sonntag 

Montag 
08:45 Eltern beten für ihre Kinder 
 (außer in den Schulferien) 

--- 

Dienstag 
06:00 Fastenmesse (Fastenzeit) 
08:00 Eucharistiefeier (sonst) 

 
17:15 Eucharistiefeier bei den Missio- 
 narinnen Christi, Linderhofstr. 10 

Mittwoch 

 
15:00 Rosenkranz 
 
18:30 Maiandacht  (im Mai)  

09:00 Eucharistiefeier 
17:15 Kreuzwegandacht (Fastenzeit) 
 Rosenkranz (sonst außer i. Mai) 
18:30 Maiandacht  (im Mai) 

Donners-
tag 

 
18:30 Eucharistiefeier 

09:00 Eucharistiefeier 

Freitag 
06:00 Rorate-Gottesdienst (Advent) 
08:00 Eucharistiefeier (sonst)  
17:30 Kreuzwegandacht (Fastenzeit) 

 
 
17:15 Eucharistiefeier 

Samstag 

 
 
 
17:45 Rosenkranz 
18:00 Beichtgelegenheit  
18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag 

06:00 Rorate-Gottesdienst  
             (1x im Advent) 
16:30 Beichtgelegenheit 
17:00 Eucharistiefeier zum Sonntag 

 

Sonn- und Feiertagsgottesdienste während der Sommerferien: 

 St. Joachim St. Hedwig 

So.   26.07. 09:30 Sonntagsgottesdienst 11:00 Sonntagsgottesdienst 

So.   02.08. 09:30 Sonntagsgottesdienst 11:00 Sonntagsgottesdienst 

So.   09.08. 09:30 Sonntagsgottesdienst 11:00 Sonntagsgottesdienst 

Do.  15.08. 09:30 Maria Himmelfahrt 11:00 Maria Himmelfahrt 

So.   16.08. 11:00 Sonntagsgottesdienst 09:30 Sonntagsgottesdienst 

So.   23.08. 11:00 Sonntagsgottesdienst 09:30 Sonntagsgottesdienst 

So.   30.08. 11:00 Sonntagsgottesdienst 09:30 Sonntagsgottesdienst 

So.   06.09. 11:00 Sonntagsgottesdienst 09:30 Sonntagsgottesdienst 
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Besondere Gottesdienste und andere 

So 08.03. 10:00 Gottesdienst zum 2. Fastensonntag / Caritas-Sonntag 

 09.03. - 15.03. Caritas-Haussammlung 

Di 10.03. 06:00 Fastenmesse mit anschließendem Frühstück 
(die Werktagsmesse um 8:00 Uhr entfällt) 

Fr 13.03. 19:00 Ökumenisches Taizé-Gebet (Einsingen ab 18:30 Uhr) 

Di 17.03. 06:00 Fastenmesse mit anschließendem Frühstück 
(die Werktagsmesse um 8:00 Uhr entfällt) 

Fr 20.03. 17:30 Kreuzwegandacht in der Kirche oder Werktagskirche 

Sa 21.03. 14:00 Krankentag im Pfarrsaal mit Eucharistiefeier und Kran-
kensalbung 
(Rosenkranz, Beichtgelegenheit und Vorabendmesse entfallen) 

So 22.03. 10:00 Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern 

Di 24.03. 06:00 Fastenmesse mit anschließendem Frühstück 
(die Werktagsmesse um 8:00 Uhr entfällt) 

Mi 25.03. 09:00 Hochfest Verkündigung des Herrn 
Eucharistiefeier für den Pfarrverband in St. Hedwig 

Fr 27.03. 17:30 Kreuzwegandacht in der Kirche oder Werktagskirche 

Sa 28.03. 10-14 
18:30 

2. Erstkommunion-Samstag im Pfarrheim 
Feier der Versöhnung/Bußgottesdienst mit Kommunion-
feier; anschließend Beichtgelegenheit 

Di 31.03. 06:00 Fastenmesse mit anschließendem Frühstück 
(die Werktagsmesse um 8:00 Uhr entfällt) 

Fr 03.04. 19:00 Kreuzwegandacht in der Kirche oder Werktagskirche 

Sa 04.04. 15-17 Palmbuschbinden im Clubraum 
So 05.04. 10:00 Palmsonntagsgottesdienst mit Lesung der Passion 

parallel Kinderkirche; Beginn vor der Kirche, dann kurze 
Palmprozession; mit Blechbläsern 

Do 09.04. 16:00 
19:30 

- 
23:00 

Agapefeier mit Fußwaschung für Kinder im Pfarrheim 
Gründonnerstagsliturgie mit Fußwaschung und der Schola 
Gregoriana;  
anschließend Stille Anbetung in der Werktagskirche 

Fr 10.04. 08:00 
-10:00 
11:00 
15:00 

Morgengebet mit der Schola Gregoriana;  
anschließend Anbetung 
Kinderkreuzweg im Pfarrsaal 
Karfreitagsliturgie mit Kommunionfeier;  
Johannes-Passion von Ludger Stühlmeyer (*1961) mit dem 
Kirchenchor und Solisten;  
anschließend Beichtgelegenheit 

Sa 11.04. 08:00 
 

22:00 

Morgengebet mit der Schola Gregoriana; danach Tag der 
Stille (Kirche ab 12:00 Uhr geschlossen) 
Auferstehungsfeier in St. Hedwig 
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So 12.04. 05:00 
 
 

11:00 
 

18:30 

Auferstehungsliturgie in St. Joachim mit Speisensegnung, 
Blechbläsern und der Schola Gregoriana;  
Beginn vor der Kirche am Osterfeuer 
Familiengottesdienst in St. Joachim  
anschließend Ostereiersuche im Kirchgarten  
Feierliche Ostervesper mit der Schola Gregoriana 

Mo 13.04. 10:00 Festgottesdienst zum Ostermontag mit der Missa in D von 
Michael Haydn (1737-1806) für Chor, Solistin und Instru-
mentalensemble 

Fr 24.04. 19:00 Ökumenisches Taizé-Gebet (Einsingen ab 18:30 Uhr) 
in der Passionskirche, Tölzer Str. 17 

Sa 25.04. 10-14 3. Erstkommunion-Samstag im Pfarrheim 
So 26.04. 10-14 Familiengottesdienst im Pfarrsaal mit anschließendem 

Fest der Begegnung (siehe Kinderbladl) 
Fr 01.05.  

18:30 
Keine Messe im Pfarrverband 

Erste feierliche Maiandacht für den Pfarrverband im Gar-
ten hinter der Kirche St. Joachim; musikalisch besonders ge-
staltet; anschließend Brotzeit 

So 03.05. 17:00 Maiandacht für den Pfarrverband in der Anastasia-Kapelle, 
Waldfriedhof AT; mit dem 3Xang (siehe Artikel) 

Mi 06.05. 18:30 Maiandacht in der Werktagskirche 
Fr 08.05. 19:00 Ökumenisches Taizé-Gebet (Einsingen ab 18:30 Uhr) 

Sa 09.05. 8:00 
 

18:30 

Pfarrwallfahrt von St. Hedwig nach Maria Birnbaum 
(siehe Artikel; Herzliche Einladung an St. Joachim)  
Vorabendmesse in St. Joachim für den Pfarrverband 

Mi 13.05. 18:30 Maiandacht in der Werktagskirche 

So 17.05. 10:00 
 

18:00 

Erstkommunionfeier 
mit der Kirchenband und Vocalisten 
Erstkommunion-Dankandacht 

Do 21.05.  
05:15 

 
05:45 
09:00 

 

10:00 
 

10:00 

Christi Himmelfahrt 
Pfarrwallfahrt von St. Joachim nach Maria Eich mit herzli-
cher Einladung an St. Hedwig; Start am Pfarrheim 
Treffen mit Gläubigen aus St. Hedwig 
Eucharistiefeier in Maria Eich 
 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in St. Joachim zum 
Fest Christi Himmelfahrt  
Erstkommunionfeier in St. Hedwig 

Sa 23.05. 20:00 Jugendgottesdienst am Lagerfeuer auf der Pfarrheimwiese  

So 31.05. 10:00 Festgottesdienst zum Pfingstfest mit besonderer musikali-
scher Gestaltung 

Mo 01.06. 10:00 Gottesdienst zum Pfingstmontag 
Fr 05.06. 19:00 Ökumenisches Taizé-Gebet (Einsingen ab 18:30 Uhr) 
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Sa 06.06. 17:00 Friedensmesse für den Pfarrverband in St. Hedwig;  
anschließend Gelegenheit zum Gedankenaustausch 
(Rosenkranz, Beichtgel. und Vorabendmesse in St. Joachim entfallen) 

Do 11.06. 09:00 
 

10:00 

Stadtfronleichnam: Eucharistiefeier auf dem Marienplatz; 
anschließend Prozession mit Kardinal Marx 
Eucharistiefeier für den Pfarrverband in St. Joachim 

So 14.06. 10:00 
 

12:00 
 

Eucharistiefeier für den Pfarrverband in St. Joachim 
(kein Gottesdienst in St. Hedwig) 

Bergmesse für den Pfarrverband am Spitzingsee 
(siehe Artikel) 

So 21.06. 10:00 11. Pfarrverbandsfronleichnam in St. Hedwig 
Gottesdienst in der Kirche, Prozession 
anschließend Beisammensein im Pfarrheim St. Hedwig 
(kein Gottesdienst in St. Joachim) 

Sa 27.06. 14:00 Krankentag mit Eucharistiefeier im Pfarrsaal 
(Rosenkranz, Beichtgelegenheit und Vorabendmesse entfallen) 

Fr 03.07. 19:00 Ökumenisches Taizé-Gebet (Einsingen ab 18:30 Uhr) 
Sa 04.07. Nachm. Quartierfest EON (Näheres siehe Seite 17) 

So 05.07. 10:00 
 

Festgottesdienst zu Kirchweih mit dem Kirchenchor; 
anschließend Umtrunk 

So 12.07. 10:00 Familiengottesdienst mit anschließendem Pfarrfest in  
St. Hedwig (Herzliche Einladung an St. Joachim) 

Sa 18.07. 15:00 Familiengottesdienst zum Patrozinium im Pfarrsaal 
anschließend Pfarrfest im/am Pfarrheim mit den  
„Chrandies“; Herzliche Einladung an St. Hedwig 
(Rosenkranz, Beichtgelegenheit und Vorabendmesse entfallen) 

Kursiv: Interessante Termine für den ganzen Pfarrverband in St. Hedwig 
Änderungen vorbehalten! Die aktuell gültigen Termine finden Sie im ausliegenden  

Kirchenbladl   bzw. im Internet unter www.stjoachim.de oder auf Facebook. 

 

Anbetungen 

Nach bestimmten Gottesdiensten wollen wir die Gemeinschaft mit Gott durch die 
Anbetung vor dem Allerheiligsten vertiefen: 

• an jedem 3. Samstag, nach der Vorabendmesse, folgt ca. eine Stunde stille 

Anbetung mit Impulsen und ruhigen Lobpreisliedern 

• an jedem letzten Donnerstag im Monat nach der Werktagsmesse mit eucha-

ristischem Segen. 

Bei der Anbetung dürfen wir vor Jesus da sein, mit allem, was uns bewegt, besorgt 
und erfreut. Mit Schweigen, mit Hören und mit Singen preisen wir Jesus Christus 
und beten ihn, unseren Gott, an, der in der heiligen Hostie wahrhaft gegenwärtig 
ist. >>Siehe auch Artikel S.25 

http://www.stjoachim.de/
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Bibel teilen  
Bibel teilen – Das ist für uns Leben und Glauben zusammenbringen, in einer frohen 
Gemeinschaft. Wir treffen uns einmal im Monat (außerhalb der Ferien) am Montag 
um 19:30 Uhr im Clubraum des Pfarrheims und freuen uns über jede/n, die/der in 
unseren Kreis kommt.  
Die Termine sind:  09.03.20 / 06.04.20 / 04.05.20 / 08.06.20 / 06.07.20 
 

 

Wäre das Vertrauen des Herzens aller Dinge Anfang -  
und jeder Tag wäre ein Heute Gottes. (Frère Roger aus Taizé) 
 

Ökumenische Taizé-Abendgebete 
für alle Generationen 
 

In der Regel an jedem ersten Freitag im Monat um 19:00 Uhr möchten wir in unse-
rer Kirche St. Joachim mit Gesang, Gebet, Schriftenlesung und einer Zeit der Stille 
den Tag in Gottes Hände zurücklegen. Dabei trägt uns der Geist von Taizé, d.h. wir 

möchten bei diesem 
Abendgebet Generationen 
und Konfessionen verbin-
den und Christus unsere 
Mitte sein lassen. Verbun-
denheit in der Vielfalt soll 
sich auch inhaltlich ausdrü-
cken, indem Lieder und 
Gebete aus Taizé, aber 
auch aus anderen Berei-
chen und in mehreren 
Sprachen das Gebet aus-
machen und bereichern. Es 

gibt verschiedene Möglichkeiten, seinen Platz einzunehmen: in der Kirchenbank, 
auf einem Meditationsbänkchen oder auf Decken. Alle, die vor dem eigentlichen 
Beginn die Lieder kennenlernen wollen, oder mit Soli oder Instrumentalbegleitung 
mitwirken wollen, sind herzlich eingeladen, bereits um 18:30 Uhr zu kommen.  
 

Die Termine sind:  13.03.20 / 24.04.20 / 08.05.20 / 05.06.20 / 03.07.20 
 

Das Taizé-Gebet im März wird wegen des Weltgebetstags verschoben. 
Ganz dem ökumenischen Gedanken von Taizé folgend, findet das Taizé-Gebet am 
24.04. in der Passionskirche, Tölzer Str. 17, statt.  
 

Ansprechpartnerin: Gemeindereferentin Marina Lisa Steineke – 0179/111 8 99 3 
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Fastenmessen 2020 

Frühmessen in der Fastenzeit. Da heißt es wieder, früh aufstehen, raus und zur Kir-
che. Nach den thematisch gestalteten Gottesdiensten, vorbereitet von Ehrenamtli-
chen, wird gemütlich gefrühstückt und auch ein bisschen „geratscht“. So kann ein 
Tag gut beginnen. Es ist immer wieder schön, mit wie vielen, Jung und Alt, wir die 
Frühmessen feiern. 
Die Fastenmessen finden dienstags um 06:00 Uhr in der Werktagskirche statt. Die 
Werktagsmesse um 08:00 Uhr entfällt jeweils. 
Die Termine sind:   03.03.20 / 10.03.20 / 17.03.20 / 24.03.20 / 31.03.20 

Anneliese Sedlmaier für das Vorbereitungsteam 
 

Kreuzwegandachten 2020 

Jeweils freitags in der Fastenzeit (mit Ausnahme des Weltgebetstags am 
06.03.2020 und des Taizé-Gebets am 13.03.2020) feiern wir in der Kirche oder 
Werktagskirche Kreuzwegandachten – von Ehrenamtlichen unterschiedlich gestal-
tet mit alten und neuen Texten und verschiedenen Kreuzwegtafeln. Die Kreuzweg-
andachten beginnen bereits um 17:30 Uhr. 
Die Termine sind:   20.03.20 / 27.03.20 / 03.04.20 

Für die Kinder gibt es in St. Joachim wie jedes Jahr einen besonderen Kinderkreuz-
weg am Karfreitag, den 10.04.2020 um 11:00 Uhr im Pfarrsaal. 

U.W. 
 

Maiandachten 2020 

Um unsere Gottesmutter Maria, die Schutzpatronin Bayerns, zu ehren und um ih-
ren Beistand zu bitten, feiern wir im Marienmonat Mai mittwochs und sonntags 
Maiandachten, die von verschiedenen Ehrenamtlichen-Gruppen im Pfarrverband 
unterschiedlich gestaltet werden. Die Maiandachten in St. Joachim finden in der 
Kirche oder Werktagskirche statt. Ganz besondere Maiandachten sind die Folgen-
den:  
Die feierliche erste Maiandacht findet für den ganzen Pfarrverband am 1. Mai in 
St. Joachim statt. Wenn das Wetter mitspielt, feiern wir diese Andacht wieder im 
stimmungsvollen Garten hinter unserer Kirche. Anschließend wollen wir noch bei 
einer gemeinsamen Brotzeit zusammensitzen, um den Feiertag ausklingen zu las-
sen. Am Sonntag, den 3. Mai, findet die traditionelle und vom 3Xang aus St. Hedwig 
musikalisch gestaltete Maiandacht für den Pfarrverband in der Anastasia Kapelle 
statt (siehe Artikel).  
 

Die Maiandachten in St. Joachim finden um 18:30 Uhr statt; die Maiandacht am 
03.05. in der Anastasia Kapelle um 17:00 Uhr.  
Die Termine sind:   01.05.20 / 03.05.20 / 06.05.20 / 13.05.20 

U.W. 
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Sakramente 
 

Taufe in St. Joachim: Zur Vereinbarung eines Tauftermins melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro, Tel. 74 89 07-0. Einer der Seelsorger kommt dann auf Sie zu. 
 

Erstkommunion am 17. Mai 2020: Unsere Erstkommunionkinder des Jahres 
2020 bereiten sich in drei Gruppen bereits eifrig auf ihren großen Tag vor. 
Im Familiengottesdienst am Sonntag, den 19.01.2020 um 10 Uhr wurden sie unse-
rer Gemeinde vorgestellt. Einen weiteren Sonntagsgottesdienst mit unseren Erst-
kommunionkindern feiern wir am 22.03.2020. Der zweite Elternabend findet am 
Donnerstag, den 23.04.2020 um 20:00 Uhr im großen Pfarrsaal im Pfarrheim, Gei-
senhausenerstr. 24, statt.  
Am Sonntag, den 26.04.2020 feiern wir um 10:00 Uhr den Sonntagsgottesdienst im 
Pfarrsaal als Tag der Begegnung mit anschließendem Imbiss und Vorstellung der 
Pfarrjugend und der Ministranten.  
Am Samstag, den 28.03.20 und am 25.04.20 jeweils von 10 bis 14 Uhr treffen sich 
alle Erstkommunionkinder zum 2. Und 3. EKO-Samstag im Pfarrheim.  
Die Erstkommunionprobe ist am Samstag, den 16. Mai 2020 von 9-11 Uhr in der 
Kirche St. Joachim. Erstkommunion feiern wir am Sonntag, den 17.05.2020 um 
10:00 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Joachim sowie abends um 18:00 Uhr die 
Dankandacht. 
Der Erstkommunionausflug wird noch bekannt gegeben.  

Ansprechpartnerin für die Erstkommunionvorbereitung in St. Joachim: 
Gemeindereferentin Marina Lisa Steineke 
Mobil: 0179 / 111 89 93 
E-Mail:  marina-lisa-steineke@web.de / msteineke@ebmuc.de  

 

Firmung: Die nächste Firmung in unserem Pfarrverband wird im Herbst 2021 ge-
feiert – voraussichtlich in der Kirche St. Hedwig. Der genaue Termin wird vom Ordi-
nariat festgelegt und ist noch nicht bekannt. 

 
Ehevorbereitung und Hochzeit: Alle, die heiraten wollen, mögen sich bitte ein-
fach im Pfarrbüro melden. Einer der Seelsorger kommt dann auf Sie zu. 

 
Beichte und Gespräch: Normalerweise samstags vor der Abendmesse um 17:45 
Uhr im Beichtraum der Kirche oder nach Vereinbarung mit einem der Seelsorger, 
persönlich oder übers Pfarrbüro. Bitte informieren Sie sich auch dazu im aktuellen 
Kirchenbladl! 
 

Krankentag, Krankenkommunion, Krankensalbung: Die nächsten Krankentage 
mit Eucharistiefeier finden am Samstag, den 21.03.2020 (mit Krankensalbung) und 
am Samstag, den 27.06.2020, jeweils ab 14:00 Uhr im Pfarrheim, Geisenhause-
nerstr. 24 statt. Nach dem Gottesdienst gibt es Kaffee und Kuchen und die Gele-

mailto:marina-lisa-steineke@web.de
mailto:msteineke@ebmuc.de


    Seite 25 

genheit zu netten Gesprächen. Wenn Sie nicht mehr so gut zu Fuß sind, holen wir 
Sie gerne ab und bringen Sie auch wieder nach Hause. Bitte melden Sie sich in die-
sem Fall im Pfarrbüro (Tel. 089 / 74 89 07-0). 

Wenn Sie von einem von uns Seelsorgern besucht werden wollen, die Kranken-
kommunion empfangen möchten oder das Sakrament der Krankensalbung, wen-
den Sie sich bitte an Pater Devis Don Wadin SVD (Tel. 0176 / 528 18 207). 

Auch Gemeindemitglieder, die nicht mehr selbst zur Kirche kommen können, sollen 
spüren, dass sie zur Gemeinschaft der Glaubenden gehören. Die Pfarrgemeinde will 
ein besonderes Zeichen der Zusammengehörigkeit setzen, indem sie Ehrenamtliche 
zur Verfügung stellt, die die heilige Kommunion ins Haus bringen und den Besuch-
ten dadurch einen Anteil an der heiligen Eucharistie ermöglichen. Besonders schön 
ist es, wenn dann auch Angehörige oder Mitbewohner an der kleinen Feier teil-
nehmen und evtl. auch die heilige Kommunion empfangen. Scheuen Sie sich nicht 
und melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie die Hauskommunion wünschen. 

 

Einladung zur „Eucharistischen Anbetung“ 

„Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen seid! Ich will euch erquicken.“ 
(Mt 11, 28)  
 

So lädt uns Jesus immer wieder neu ein, zu ihm zu kommen und wie Maria einfach 
zu seinen Füßen zu sitzen und ihm zuzuhören. 
 

In unserem manchmal mühseligen Alltag ist die Zeit 
der eucharistischen Anbetung kostbar und eine 
wunderbare Quelle zum Auftanken. Wir dürfen ein-
fach da sein, uns von Jesus in der sichtbaren Gestalt 
der Hostie anschauen, ja anstrahlen lassen und in 
seiner Gegenwart Ruhe und Frieden finden. 
 

Wir wollen Jesus mit ruhigen Liedern, kurzen Gebe-
ten oder einfach nur in Stille anbeten und lobprei-
sen. Wenn dann das laute „Außen“ einmal schweigt, 
können wir uns wieder neu vom Hl. Geist berühren und erwecken lassen. 
 

Wir wünschen uns eine solche Erquickung für unsere ganze Gemeinde, damit aus 
dem Gebet heraus ein noch tieferes Miteinander entsteht und wir als wache, frohe 
und erfüllte Christen wieder neu in die Welt strahlen können. 
 

So laden wir sehr herzlich an jedem dritten Samstag im Monat nach der Abendmes-
se um ca. 19:30 Uhr in die Kirche zu einer gemeinsamen Stunde Anbetung vor dem 
Allerheiligsten ein.  

Das ‚Anbetungsteam‘ 
 

  

Quelle: kathtube 
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                       Interessantes für euch Kinder und eure Familien 

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltungen März bis Juli 2019 

Sa 
So 

07.03.− 
08.03. 

09:30.− 
11:00 

Ökumenisches Kinderbibel-Wochenende im Gemeindehaus der evangeli-
schen Passionskirche, Tölzerstr. 17.  
Abschluss: So 10:00 Uhr Gottesdienst mit Eltern 
(alle Erstkommunionkinder von St. Joachim nehmen teil)  
Anmeldezettel liegen in der Kirche, im Pfarrheim und im Pfarrhaus aus und werden in den 
Schulen verteilt. Die Eko-Kinder bekommen es über die Gruppenleiter*Innen. 

Fr 13.03. 
18:30 
19:00 

Einsingen und Einspielen der Instrumente 
Ökum. Taizé-Gebet, Kirche, Maisinger Platz 22 (alle Generationen) 

So 22.03. 10:00 Familiengottesdienst mit allen Erstkommunionkindern 

So 22.03. 14-17 Flohmarkt rund ums Kind im Pfarrheim, Geisenhausenerstr. 24 

Sa 28.03. 
10:00– 
14:00 

2. Erstkommunionsamstag mit allen Erstkommunionkindern im Pfarrheim, 
Geisenhausenerstr. 24  

Sa 04.04. 15:00 Palmbuschenbinden im Clubraum des Pfarrheims, Geisenhausenerstr 24  

So 05.04. 10:00 
Palmsonntag  
Palmsonntagsgottesdienst mit kurzer Prozession um die Pfarrwiese und Kin-
derkirche in der Werktagskirche 

Do 09.04. 16:00 
Gründonnerstag 
Agapefeier der Kinder mit Fußwaschung im Pfarrsaal, Geisenhausenerstr 24 

Fr 10.04. 11:00 
Karfreitag 
Kinderkreuzweg für Kinder und Familien im Pfarrsaal, Geisenhausenerstr. 24  

So 12.04. 05:00 
Ostersonntag 
Auferstehungsfeier mit Osterfeuer und Speisensegnung 
in der Kirche St. Joachim, Maisinger Platz 22  

So 12.04. 11:00 
Familiengottesdienst mit Speisensegnung; anschließend Ostereiersuchen im 
Garten hinter der Kirche, Maisinger Platz 22 

Do 23.04. 20:00 2. Elternabend im Pfarrheim, Geisenhausenerstr. 24 

Fr 24.04. 
18:30 
19:00 

Einsingen und Einspielen der Instrumente 
Ökum. Taizé-Gebet in der Passionskirche, Tölzer Str. 17 (alle Generationen) 

Sa 25.04. 
10:00– 
14:00 

3. Erstkommunionsamstag mit allen Erstkommunionkindern im Pfarrheim, 
Geisenhausenerstr 24 

So 26.04. 
10:00– 
14:00 

Familiengottesdienst zum „Tag d Begegnung“ im Pfarrheim – anschl. gemein-
sames Beisammensein (jeder bringt eine Kleinigkeit zu Essen mit), Vorstellung 
der Pfarrjugend (Ministranten, Zeltlager-Team und Jugendgruppenlei-
ter*innen) 

Do 07.05. 
15:00– 
17:30 

Erstbeichte der Erstkommunionkinder mit anschl. „Fest der Versöhnung“ 
in der Kirche, Maisinger Platz 22   (Teilnahme aller Erstkommunionkinder) 
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Tag Datum Uhrzeit Veranstaltungen März bis Juli 2019 

Sa 16.05. 
09:00– 
11:00 

Erstkommunionprobe in der Kirche (Teilnahme aller Erstkommunionkinder) 

So 17.05. 10:00 
Erstkommunion – die Kommunionkinder treffen sich um 09.00 Uhr in der 
Werktagskirche unserer Kirche, Maisinger Platz 22  

So 17.05. 18:00 
Dankandacht der Erstkommunionkinder in der Kirche, Maisinger Platz 22 - 
Segnung der Kreuze und Geschenke 

Di 19.05. 08:00 
Erstkommunionausflug 
Wir beginnen mit einem Gottesdienst in der Werktagskirche, danach fahren 
wir mit dem Bus zur Hostienbäckerei im Kloster Bonlanden 

Do 21.05. 
05:15 

 
09:00 

Pfarrwallfahrt nach Maria Eich 
Start am Pfarrheim, Geisenhausenerstr. 24 
Eucharistiefeier in Maria Eich in Planegg 

Fr 05.06. 
18:30 
19:00 

Einsingen und Einspielen der Instrumente 
ökum. Taizé-Gebet - Kirche Maisinger Platz 22 (alle Generationen) 

So 21.06. 10:00 Pfarrverbandsfronleichnam in St Hedwig mit Prozession 

Fr 26.06. 16:00 
Sommerfest der Kleinkindergruppen St. Joachim, Kleinkinderbereich, Geisen-
hausenerstr. 24 

Fr 03.07. 
18:30 
19:00 

Einsingen und Einspielen der Instrumente 
Ökum. Taizé-Gebet, Kirche, Maisinger Platz 22 (alle Generationen) 

Sa 18.07. 15:00 
Familiengottesdienst mit anschließendem Pfarrfest 
Pfarrheim, Geisenhausenerstr. 24  

So 
Termin 

wird noch 
angesagt 

10:00 
Familiengottesdienst mit Einführung d. neuen Ministrant*innen;   
anschließend Ministranten-Café, Kirche St. Joachim  

 

Auf Euer Kommen freuen sich Marina Lisa Steineke GR, Halina Niggewöhner JP und das Kinder- 
und Familien-Gottesdienst-Team, sowie Pfarrer P. Devis Don Wadin SVD und Kaplan P. Joe SVD. 
Für kommende Kleinkinder-Gottesdienste und Kinderkirche bitte den Aushang beachten! 

Ansprechpartnerin: GR Marina Lisa Steineke:  0179/111 89 93 

 

 

Flohmarkt rund ums Kind 
Im großen Pfarrsaal von St. Joachim 

Geisenhausenerstr. 24, 81379 München 

Sonntag, 22.03.2020, 14:00 – 17:00 Uhr 

Einlass für Schwangere und Kuchenspender 13:00 Uhr 

Standreservierung unter 089 / 78 49 813 

oder: flohmarkt@stjoachim.de  

Fürs leibliche Wohl wird wieder mit Kaffee,  
Kuchen usw. gesorgt. 

                                                                         Gaby Wieland für den Kleinkinderbereich 

 

mailto:flohmarkt@stjoachim.de
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Die Erstkommunionvorbereitung 2020 hat begonnen 
 

Unter dem Leitthema „Du bist da, wo Menschen leben“ haben sich 18 Erstkom-
munionkinder auf den Weg der Erstkommunionvorbereitung gemacht. 
Noch etwas aufgeregt kamen die Kinder im Januar zur ersten Kleingruppenstunde 
ins Pfarrhaus, wo sie schon von sehr engagierten Gruppenleiterinnen erwartet 
wurden. 
Am 19. Januar haben sich die Erstkommunionkinder und die Gruppenleiterinnen im 
Gottesdienst mit Pater Devis, Fr. Niggewöhner und mir, der Gemeinde vorgestellt. 
Am Ende des Gottesdienstes wurden wieder die Patenzettel verteilt, die wie in den 
Jahren zuvor wieder schnell vergriffen 
waren. Es ist ein schönes Zeichen, dass 
unsere Erstkommunionkinder auf dem 
Weg zur Erstkommunion von Gemeinde-
mitgliedern im Gebet begleitet werden.  
Am 25. Januar kamen am 1. Erstkommu-
nionsamstag alle Erstkommunionkinder 
zusammen und Pater Joe, JPR Halina  
Niggewöhner, einige Gruppenleiterinnen 
und ich erlebten ein schönes Beisammen-
sein. Wir haben gespürt, dass Jesus wie 
ein guter Freund in unserer Mitte ist. Zur 
Mittagszeit haben uns einige Mütter ein 
tolles Mittagessen gezaubert. Es war 
schön, als Tischgemeinschaft zusammen 
zu sein. 
Inzwischen steht schon unser Eko-Haus in 
der Kirche. Haben Sie es schon entdeckt? 
Das Haus soll uns daran erinnern, dass 
Gott immer in unserer Mitte ist – er ist 
da, wo Menschen leben. Das hat er uns durch Jesus gezeigt. Jesus ist immer wieder 
zu den Menschen gegangen, hat sie auch zuhause besucht, mit ihnen gegessen und 
getrunken. Er hat ihnen zugehört, mit ihnen gelacht und gefeiert und sie getröstet, 
wenn sie traurig waren. Während der Erstkommunion werden wir auch Geschich-
ten hören, die davon erzählen. 
Wir freuen uns auf eine weitere schöne gemeinsame Zeit der Erstkommunionvor-
bereitung. Gerne laden wir alle aus der Gemeinde ein, unser Eko-Häuschen näher 
anzuschauen, denn dort haben unsere Erstkommunionkinder und die Gruppenlei-
terinnen mit ihren Fotos das Häuschen zu IHREM Eko-Haus gemacht. Die Tür unse-
res Häuschens steht einladend offen als Zeichen der Verbundenheit miteinander 
und mit der Gemeinde. Gleichzeitig ist sie symbolisch auch ein Zeichen für unsere 
Herzenstür, die wir für Jesus offen halten. 

      GR Marina Lisa Steineke 
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RÜCKBLICKE 
Adventsmarkt 2019 
Eine Woche vor dem 1. Advent fand 
unser alljährlicher Adventsmarkt im 
Pfarrsaal St. Joachim statt. Die betei-
ligten Gruppierungen hatten sich 
wieder sehr angestrengt und fleißig 
gebastelt, gebacken und gekocht.  

Wir möchten uns für die großartige 
Unterstützung der verschiedenen 
Gruppierungen der Pfarrei und den 
vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern bedanken. Auch den großzügigen Käufern und Spendern, die unseren Ad-
ventsmarkt besucht haben, möchten wir Danke sagen. Zusammen haben wir 
1.870,20 EUR zusammengebracht, die je zur Hälfte an das Kinderpalliativzentrum 
München e.V. und an P. Kulüke SVD für Kinder auf den Mülldeponien in den Philip-
pinen ging. Ganz besonders möchten wir uns noch beim Eine-Welt-Waren-Verkauf 
bedanken, der 375,00 EUR für die Projekte von P. Kulüke beisteuerte. 

Wir hoffen, wir treffen Sie, die vielen Besucher, auch in diesem Jahr am 25.11.2020 
wieder auf dem Adventsmarkt.        Giulia Grohmann und Stephanie Pielmeier 

 

Das Krippenspiel an Hl. Abend 2019 
Auch am Hl. Abend 2019 hat GR Marina Lisa Steineke mit Kindern aus der Pfarrei 
St. Joachim ein − nein DAS KRIPPENSPIEL in unserer Kirche inszeniert. Alle waren 
gespannt und voller Vorfreude – nicht wie die Geschichte ausgeht, das weiß man 
längst. Eltern, Geschwister, Verwandten und auch die übrigen Kirchenbesucher 
schauten gebannt zu, wie sich die kleinen ‚Schauspieler und Schauspielerinnen‘ 
schlagen würden. Sie hatten wohl fleißig geprobt, denn alle Szenen liefen ohne 
(merkbare) Versprecher oder Hänger ab.  

Dieses Jahr gab es auch neue wunderschöne Kostüme zu bewundern, die das Ge-
samtbild noch eindrucksvoller machten (siehe Fotos). Angekündigt von zwei Engeln 
traten auf: Maria, Josef und der Esel auf Herbergssuche und im Stall; eine sehr ab-
weisende Wirtin; Hirten und ihre Schafe am Lagerfeuer und bei der Anbetung des 
neugeborenen Kindes. Am Ende des Krippenspiels wünschte Maria allen Zuschau-
ern bzw. Kirchenbesuchern ein gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest.  

Musikalisch gestaltet wurde das Krippenspiel vom Kinderchor (in Mini-Alben!), der 
vom Flötenkreis St. Joachim begleitet wurde. Großer und lang anhaltender Beifall 
war der Dank für die kleinen Darsteller*innen, für M. L. Steineke und das Familien-
gottesdienst-Team sowie den Kinderchor und die Instrumentalisten unter Leitung 
unseres Kirchenmusikers Clemens Hahn.            A.P. 
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Impressionen vom Krippenspiel am Heiligen Abend in St. Joachim  



    Seite 31 

Sternsingeraktion 2020 
 

„Frieden für die Kinder, Frieden für die Welt. 
Frieden hat uns Gott geschenkt, 
der dich und mich in Händen hält. 
Öffnet eure Herzen, öffnet eure Tür. 
Dann zieht Gottes Frieden ein, bei dir und mir.“ 

 

Um dem diesjährigen Titelsong der Sternsinger-Aktion des Kindermissionswerkes 
gerecht zu werden, bedurfte es einiger Vorbereitung und Organisation. Daher tra-
fen sich alle Verantwortlichen, Kinder, Eltern und Begleiterinnen am Sonntag, 
15.12.2019, im Pfarrheim, um die Abläufe und Inhalte der Aktion „Frieden! Im Li-
banon und weltweit“ zu besprechen und zu planen. Dabei wurden die Gewänder 
und Kronen verteilt, mögliche Lieder vorgestellt und ein kurzer Film über den mo-
mentanen Zustand im Libanon und den dort errichteten Flüchtlingslagern ange-
schaut. Die jetzige Situation hat alle sehr betroffen gemacht, denn die Menschen 
dort leben in einfachen Hütten, ohne Strom, fließendes Wasser und genügend 
warme Kleidung. Außerdem können sich viele Familien keinen Schulbesuch leisten 
und haben viele schreckliche Erlebnisse zu verarbeiten. Nachdem manche Kinder 
dort sogar so jung sind, dass sie gar nicht wissen, was Frieden ist, waren alle umso 
motivierter, mit den Sternsingern dortige Projekte (wie zum Beispiel eine Schule 
mit Betreuung) zu unterstützen! 

In den darauffolgenden Tagen und Wochen trafen sich alle Gruppen selbstständig, 
um die von ihnen ausgewählten Lieder zu üben, die Text einzustudieren und even-
tuell fehlenden Kronen zu basteln.  
 

Nach zahlreichen Stunden der Vorbereitung wurden schließlich am 04.01.2020 ins-
gesamt 35 Sternsinger mit 12 Begleiterinnen von Pater Devis ausgesandt, um an 
drei Tagen den Segen für das neue Jahr in die Häuser unserer Gemeindemitglieder 



Seite 32  

zu tragen. Dabei sangen sie ihre Lieder und schrieben den Segen der Heiligen Drei 
Könige, „Christus Mansionem Benedicat“, (lateinisch für „Christus segne dieses 
Haus“) an die Haustüren. Außerdem erklärten sie, worum es bei der diesjährigen 
Spendenaktion geht.  
 

Am Morgen des 06.01.2020 fand ein Familiengottesdienst statt, bei dem natürlich 
auch alle unsere Sternsinger mit dabei waren. Zu Beginn des Gottesdienstes gab es 

ein kleines Anspiel, bei dem Darsteller*innen des Krippenspiels zeigten, was auch 
hätte passieren können, wenn Maria und Josef keinen Stall gefunden hätten, wenn 
die Hirten der Verkündigung der Engel nicht geglaubt hätten und die Weisen aus 
dem Morgenland, wie von König Herodes gewünscht, wieder abgezogen wären. 
Anschließend wurden wie schon an den beiden Tagen zuvor zahlreiche Gemeinde-
mitglieder besucht.   
 

So viel Engagement muss natürlich belohnt werden: Am 18.01.2020 trafen sich um 
14.30 Uhr alle Beteiligten der Sternsingeraktion am U-Bahnhof Aidenbachstraße, 
um gemeinsam in die Bayerische Staatsoper zu fahren und dort an einer Führung 
teilzunehmen. Die Führung war sehr interessant und hat uns allen einen tollen Ein-
blick in die Arbeit an der Oper gegeben. Anschließend fuhren alle gemeinsam zu-
rück ins Pfarrheim und ließen den Abend mit Wraps u. einer Fotoshow ausklingen. 
 

Die diesjährige Sternsingeraktion brachte das bisher höchste Sammelergebnis un-
serer Pfarrei in Höhe von € 7.160,88 ein. Vielen Dank allen Beteiligten und allen 
Spendern! 

Ricarda Hagemann & Isabelle Weinhold 
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Friedensmesse für den Pfarrverband 
 

Für den Frieden und die Gerechtigkeit zu beten, ist ein großes Anliegen unserer 
Zeit. Denn Kriege, gewaltsame Unterdrückung und Ausbeutung von Mensch und 
Natur häufen sich, ohne dass auf die betroffenen Menschen und Völker und auf 
unsere Umwelt die geringste Rücksicht genommen würde. Die Gier nach Reichtum 
und nach Macht über Mensch und Natur ist übermäßig. 
 

Beim 3. Friedensgottesdienst unseres Pfarrverbands Obersendling-Waldfriedhof 
am Samstag, den 08.02.2020, in St. Joachim konnten wir unsere Sorgen um den 
Frieden in der Welt, aber auch in unserem eigenen Umfeld, vor Gott bringen.  
Und so, wie unsere Gemeindereferentin Marina Lisa Steineke in ihrer Predigt bezo-
gen auf das Evangelium hervorhob, dass auch wir das Salz der Erde und das Licht 
der Welt sind, konnten wir Gott bitten, dass er uns die Kraft gibt, dies auch persön-
lich umzusetzen und uns so für den Frieden ein kleines Stück weit einzusetzen. 
 

 

 
Der Gottesdienst wurde 
diesmal mit Texten und 
Liedern aus Taizé gestaltet. 
Und ganz im Geiste von Ta-
izé waren die Ausführen-
den der Jugendchor von 
St. Joachim und eine über-
wiegend aus Jugendlichen 
bestehende Band. 
 

Anschließend gab‘s wieder einen kleinen Umtrunk, um so den Abend gemeinsam 
mit friedlichem Herzen ausklingen zu lassen. 
 

Den nächsten Friedensgottesdienst unseres Pfarrverbands feiern wir dann wieder 
in St. Hedwig am Samstag, den 06.06.2020 um 17.00 Uhr. 
 

Anneliese Sedlmaier für den Arbeitskreis Mission Entwicklung Frieden 
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Ehrenamtlichen-Danke-Abend in St. Joachim 
Am Freitag, den 24. Januar 2020 um 18:00 Uhr war es wieder soweit. Den vielen 
ehrenamtlich Tätigen in der Pfarrei sollte, wie schon traditionell einmal im Jahr üb-
lich, mit einem gemütlichen Beisammensein und einem Abendessen herzlich ge-
dankt werden. Denn ohne Ehrenamtliche wäre in der Pfarrei, wie auch sonst im öf-
fentlichen Leben und überall, vieles nicht möglich. 

Zuerst wurde im großen Saal des Pfarrheims ein Gottesdienst gefeiert, zelebriert 
zum ersten Mal von P. Joe, mit P. Devis, GR M. L. Steineke und JPR Halina Nigge-
wöhner. 

Musikalisch gestaltet wurde er von Carola Arlt am Klavier und Michael Arlt an der 
Violine – ein Genuss pur für unsere Ohren! Sie wurden dafür mit großem Applaus 
und einem Blumenstrauß belohnt! 

Die Stühle waren im Halbkreis aufgestellt, so dass alle einen guten Blick auf den Al-
tar und die Leinwand hatten. Zum Abschluss der Hl. Messe wurden in 20 Minuten 
Bilder gezeigt, die einen schönen Rückblick auf Veranstaltungen und Geschehnisse 
des Jahres 2019 in unserer Pfarrei, aber auch im Pfarrverband boten. Viele der an-

wesenden Ehrenamtlichen sahen sich da-
bei selbst „in Aktion“. 

Danach schnell die Tische und Stühle zu-
rechtgerückt, so dass bald mit dem 
Abendessen begonnen werden konnte. 

Die inzwischen doch recht hungrig ge-
wordenen Gäste stürzten sich auch gleich 
auf das von den Hauptamtlichen aufge-
tragene Buffet. 

An den Tischen wurde geratscht, Netz-
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werke gepflegt und auf dem kurzen Weg Wichtiges ausgetauscht. 

Marina Lisa Steineke und Pater Devis unterhielten die Gesellschaft mit einem 
Sketch: Ein altes Ehepaar schwelgte in der Vergangenheit – sie wollte, dass sie et-
was machten, was sie früher immer so gerne gemacht hatten – jeder dachte an et-
was Frivoles – die Auflösung war, zum erleichterten Gelächter der Zuschauer – mit 
einem ‚high Five‘ abzuklatschen.  

Im Laufe des späteren Abends animierte Pater Joe dann die Anwesenden, egal ob 
jung oder nicht mehr ganz jung, zu dem altbekannten Gesellschaftsspiel ‚Reise nach 
Jerusalem‘. Auch P. Devis und unsere Gemeindereferentin machten mit. Beim Um-
kreisen der Stuhlreihe und dem Kampf um einen Sitzplatz wurde viel gelacht. Und 
das Spiel half auch als abendlicher ‚Verdauungsspaziergang‘ nach reichlichem Es-
sen. Gewonnen hat übrigens eine der jungen Damen aus der Pfarrjugend. 

Es war ein durchweg interessanter und kurzweiliger Abend! Herzlichen Dank den 
Hauptamtlichen!               A.P. 

 

 

ERWACHSENENBILDUNG 
 

China – Land der Superlative 
 

Herzliche Einladung zu einem Reisebericht mit Bildern von Fr. Ursula Wiesinger 
         Dienstag, den 16. Juni 2020 um 19:00 Uhr 

im Pfarrheim St. Joachim, Geisenhausenerstr. 24 
Der Eintritt ist frei. 
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Kunst Verstehen     April – Juli 2020 
 

Mittwoch, 01.04.2020, 10:00 Uhr:        Bayer. Nationalmuseum, Prinzregentenstr. 3 

„TREUE FREUNDE – HUNDE UND MENSCHEN.“ 
 

Seit jeher ist der Hund treuer Freund und Begleiter des Menschen. Gerade in Kunst 
und Kulturgeschichte spiegelt sich das unauflösliche und meist positiv besetzte 
Verhältnis zum beliebtesten Haustier auf vielfältige Weise. 
Das Bayerische Nationalmuseum geht diesem Verhältnis in einer umfassenden Aus-
stellung auf den Grund. Mehr als 200 Werke, darunter hochrangige Arbeiten der 
bildenden Kunst und zahlreiche Gattungen – von der ägyptischen Hunde-Mumie 
über mittelalterliche Altartafeln bis zum Hunderoboter, führen das uralte wechsel-
volle Mensch-Tier-Verhältnis in seinen verschiedenen Facetten vor Augen. 
Prominente Hundehalter wie die Queen, Sisi, David Bowie und Rudolph Mosham-
mer sind ebenso vertreten wie Zeichnungen von Loriot und Rudi Hurzlmeier oder 
eine Pudel-Diamantbrosche von Grace Kelly. In allen Bereichen erzählt die Ausstel-
lung auch etwas über den Menschen selbst und unsere Vorstellung von Mensch-
lichkeit. 
 
Mittwoch, 29.04.2020, 10:15 Uhr:     Hypo-Kunsthalle, Theatinerstr. 8 

„THIERRY MUGLER – COUTURISSIME“ 
 

Zum ersten Mal wird das Werk des Designers, Regisseurs, Fotografen und Parfü-
meurs Thierry Mugler in einer fulminant inszenierten Ausstellung präsentiert. Mehr 
als 140 Kreationen aus Haute Couture und Prêt-à-Porter, unpubliziertes Archivma-
terial sowie Werke von weltberühmten Fotografen beleuchten drei Jahrzehnte im 
Schaffen des Franzosen, der es seit den 70er-Jahren immer wieder schaffte, die 
Popkultur zu prägen und die Welt der Couture zu revolutionieren. Mit außerge-
wöhnlichen Materialien wie Metall, Kunstpelz, Vinyl oder Latex schuf er epochema-
chende Kreationen, die eine ebenso sinnliche wie starke Weiblichkeit ausstrahlen. 
 
Mittwoch, 20.05.2020, 10:00 Uhr:    Pinakothek der Moderne, Barer Str. 40 

„FEELINGS − KUNST UND EMOTION“ 
 

Unter dem Blickwinkel des Emotionalen laden Bilder, Objekte und Filme von rund 
40 internationalen zeitgenössischen Künstler*innen dazu ein, sich Kunst auf intuiti-
ve Weise zu nähern. Was löst Kunst in uns aus? Welche Gefühle kommen bei der 
Betrachtung von Werken zum Vorschein, wenn allein die Intuition den Blick leitet? 
Die Ausstellung FEELINGS möchte diesen unmittelbaren Dialog zwischen Kunstwerk 
und Betrachtenden anregen, um eine intensive emotionale Auseinandersetzung zu 
motivieren. Geheimnisvolle Motive und atmosphärische Bildräume prägen die aus-
gestellten Arbeiten. Unzählige emotionale Reaktionen können sich bei der Betrach-
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tung einstellen. Die Auswahl der Exponate ist subjektiv, auf den kunsthistorischen 
Kontext oder erklärende Wandinformationen wird bewusst verzichtet.  
 
Mittwoch, 24.06.2020, 10:00 Uhr:  Treffpunkt:  Eingang Bayerische Staatsbibliothek
                  Ludwigstraße 16 

STADTRUNDGANG: „RUND UM DIE UNIVERSITÄT“ 
 

Die Ludwigstraße ist neben der Brienner Straße, der Maximilianstraße und der 
Prinzregentenstraße eine der vier städtebaulich bedeutendsten Prachtstraßen der 
bayerischen Landeshauptstadt München. Der Architekturstil spiegelt die Vorliebe 
des Bauherren König Ludwig I. für Italien wider und zeigt Elemente der italienischen 
Neurenaissance und Neuromanik. 
 
Mittwoch, 22.07.2020, 10:00 Uhr:        Bayer. Nationalmuseum, Prinzregentenstr. 3 

„BAROCKER LUXUS − PORZELLAN“ 
 

In zwölf völlig neuen Sälen zeigt das Bayerische Nationalmuseum rund 1600 Kost-
barkeiten aus Barock und Rokoko. Sie führen Prunk und Lebenslust der höfischen 
Welt vor Augen und präsentieren Meisterleistungen der Kunst und des Kunst-
handwerks. Frühes Meißener, Nymphenburger und Frankenthaler Porzellan ist mit 
herausragenden figürlichen Tafelaufsätzen und Geschirren vertreten. Spitzenstücke 
aus schwäbischen und fränkischen Manufakturen repräsentieren die hohe Qualität 
der Fayence in Süddeutschland. Den barocken Gaumenfreuden entspricht der glän-
zende Augenschmaus: Die vollständig mit silbernen Tafelaufsätzen und Geschirren 
aus Augsburg eingedeckte Festtafel vermittelt zusammen mit aufwendig geschnit-
tenen Gläsern einen unmittelbaren Eindruck höfischer Pracht. 
 

Alle Führungen mit Frau Dr. Rammert-Götz, Kunsthistorikerin / Preis € 8,- + Eintritt 
 

Da die Teilnehmerzahl häufig beschränkt ist, melden Sie sich bitte an bei  
Familie Wiesinger (Tel. 089 / 785 11 82) 
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Dekanatsvortragsreihe 2020 

Titel der Reihe:   Kirche hat – noch – Zukunft 
 

Wie jedes Frühjahr laden wir herzlich ein zu einer dreiteiligen Vor-
tragsreihe in verschiedene Pfarreien unseres Dekanats. Die Vorträge 
finden jeweils montags um 19:30 Uhr statt. 
Eintritt:  Einzelabend 5 €; komplette Reihe 10 € 
Moderation:  Johannes Hagl, Pastoralreferent,  
   Erwachsenenbildner, geistlicher Mentor 
 

27. April 2020 
Frauen in der Kirche? – Update Maria 2.0 oder Rückschritt? 
 

Referentin:   Dr. Christiane Florin, Politikwissenschaftlerin, 
   Journalistin und Autorin von 
   „Der Weiberaufstand. Warum Frauen in der 
   katholischen Kirche mehr Macht brauchen“ 
 

Ort:   St. Johann Baptist, Pfarrheim, Fellererplatz 7, 81479 Solln 
 

4. Mai 2020 
Moderner Kirchen-Raum – Ansporn oder Ärgernis?  
 

Referent:   Dr. Alexander Heisig, Leiter der Abteilung Kunst und Kirche  
   im Erzbischöflichen Ordinariat München 
 

Ort:   St. Nikolaus, Pfarrkirche, Maxhofweg 7, 82061. Neuried 
 

11. Mai 2020 
Schöpfung – Welt retten oder wegschauen 
 

Referent:   Mattias Kiefer Umweltbeauftragter 
   im Erzbischöflichen Ordinariat München 
 

Ort:   Maria Thalkirchen, Pfarrheim, Frauenbergpl. 5, 81379 Thalkirchen 

 

Senioren-Nachmittage     März 2020 – Juli 2020 
 

10. März Frauen um Jesus – das Beispiel „Maria Magdalena“ ein Film 
 

14. April unser Kaplan Pater Joe stellt sich und seine Heimat Südindien vor 
 

12. Mai festliches Harfenkonzert zum Muttertag mit Frau Christine Kiening  
 

09. Juni „Gut essen in allen Lebenslagen“ Vortrag über eine gute und ange- 
  messene Ernährung von Frau Marlies Fiedler, Ernährungsberaterin 
 

14. Juli Sommerfest 

Die Senioren-Nachmittage finden am zweiten Dienstag im Monat von 14–16 Uhr im 
Pfarrsaal, Geisenhausenerstr. 24, statt. Alle älteren Damen und Herren unserer 
Gemeinde sind ganz herzlich eingeladen. Auch Gäste sind willkommen! 

Wir freuen uns auf Sie!          K. Pantele und das Kaffeeteam 
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Gedächtnistraining 
Vergessen Sie auch manchmal einen Namen oder suchen nach einem Wort? 
Das geht uns genauso – nur, wir tun etwas dagegen. Wir treffen uns in der Regel  
wöchentlich  

dienstags von 10:00 – 11:30 Uhr Pfarrheim, Geisenhausenerstr. 24,  

um in netter Runde abwechslungsreiche Übungen, auf der Basis modernster Ge-
hirnforschung entwickelt, durchzuführen. Ziel ist es immer, unsere grauen Zellen, 
manchmal auch unseren Körper, in Bewegung zu bringen und dadurch für eine bes-
sere Durchblutung zu sorgen. Regelmäßiges Gedächtnistraining ist übrigens eine 
anerkannte Möglichkeit, einer Demenzerkrankung vorzubeugen. 

Wir würden uns freuen, Sie zu einer kostenlosen Schnupperstunde begrüßen zu 
können! 

Katharina Pantele, Tel. 78 42 65 
Gedächtnistrainerin im Bundesverband Gedächtnistraining 

 
Pfarreifahrt 2020 
Auch für dieses Jahr planen wir wieder eine Pfarreifahrt, diesmal in die Südpfalz. 
Wir wollen am Sonntag, 21.6. mittags losfahren und kommen am Freitag 26.6. 
abends zurück. Das genaue Programm wird in der Kirche ausliegen oder ist erhält-
lich bei K. Pantele, Tel. 78 42 65 (und Anmeldung). Mitfahren erwünscht! 

 
  

 spielt im Mai zum 40-jährigen Bühne            
Jubiläum als besonderes Schmankerl 

 

Der Brandner Kaspar und das ewig‘ Leben 
Eine Wiederauflage des beliebten bayerischen Volksstücks von Kurt Wilhelm, nach 
einer Erzählung des Münchner Professors und Schriftstellers Franz von Kobell 
(1803-1882). 
Die Geschichte vom Brandner Kaspar und dem „Boandlkramer“ erschien erstmals 
1871 in altbayerischer Sprache und wurde von Kurt Wilhelm, dem Ururgroßneffen 
Kobell’s, überarbeitet und 1975 als Bühnenstück erstmals für das Münchner Resi-
denztheater inszeniert. In dieser Komödie um Leben und Tod gelingt es dem 
Brandner, die himmlischen Schicksalsmächte mit seiner Schlitzohrigkeit zu überlis-
ten. Dem vom vielen „Kerschgeist“ beschwipsten Boandlkramer (Tod) gaunert er 
beim Kartenspiel das Versprechen ab, ihn erst mit 90 Jahren zu holen und gewinnt 
dadurch weitere 18 Lebensjahre. Ein paar Jahre später wird jedoch dieser illegale 
Handel durch den Zugang der tödlich verunglückten „Marei“ in den Himmel vom 
„Portner“ (Hl. Petrus) aufgedeckt. 
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Der duldet keinerlei Abwei-
chungen im göttlichen Schick-
salsablauf und befiehlt dem 
Boandlkramer zornig, den 
längst überfälligen Brandner 
umgehend abzuholen. In sei-
ner Not überredet der Boandl-
kramer, der sein Wort nicht 
brechen will, den Brandner da-
zu, sich schon einmal vorab ei-
nen Eindruck vom Paradies zu 
verschaffen – „nur zum Nei-
schaun, grad a Stund“. 

Lassen Sie sich diesen Klassiker nicht entgehen und merken Sie sich den Vorver-
kaufstermin bereits jetzt in Ihrem Terminkalender vor. Wir freuen uns auf Sie als 
unsere Theatergäste. 
 

Vorstellungen: Freitag 08.05.2020  Freitag 15.05.2020 

   Samstag 09.05.2020  Samstag 16.05.2020 
  Beginn: 20:00 Uhr / Einlass: 19:30 Uhr 
   Sonntag 17.05.2020,   Beginn: 18:00 Uhr / Einlass: 17:30 Uhr 

Einlass 30 Min. vor Beginn. Theater-Bar mit Imbiss 30 Min. vor Einlass geöffnet. 
Karten zu € 12,-     Restkarten an der Abendkasse 

Kartenvorbestellung: ab Montag den 27.04.2020 
Mo., Di., Mi. von 8:00 – 11:00 Uhr und Do., Fr. von 15:00 – 17: 00 Uhr 
unter Telefon: 089 / 78 23 47 bei Fam. Nowack, Leutstettener Str. 74 

Im Internet finden Sie uns unter www.sbredl.de  oder auf  
facebook.com/SbredlAmateurtheater/ 

 
 

Ladies-Nacht-Flohmarkt in St. Hedwig 

Am 19.Juni 2020 von 20:00-22:00 Uhr findet zum vierten Mal der „Ladies-Nacht-
Flohmarkt“ im Pfarrheim von St. Hedwig statt. Unser Credo bleibt: dieser Flohmarkt 
soll nicht im Vergleich zu den üblichen Märkten stehen. Er soll „kuschliger“ und 
persönlicher sein. Hier verkaufen Frauen für Frauen, wobei Männer natürlich gern 
willkommen sind. Gegen eine Standgebühr von 6,- Euro für einen Tisch, bzw. 10,- 
Euro für Tisch und Kleiderständer, darf alles angeboten werden was zum Outfit ei-
ner Shopping-Queen gehört.  

Für Infos stehen Tanja Sixt (74 14 17 94), Carmen Hein (71 66 83 15) oder  
   Dani Gumina (71 04 69 62) gerne zur Verfügung! 
 

  

http://www.sbredl.de/
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Kirchenmusik            & Kunst 
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Im letzten Jahr haben wir einen Teil des 
Pfarrhauses (Aidenbachstr. 110) renoviert 
und eines der Büros zu einem neuen Be-

sprechungszimmer umgestaltet. Nun fehlt uns noch die passende Dekoration für 
Wände und Vitrinen.  

Betätigen Sie sich künstlerisch? Malen oder zeichnen Sie vielleicht oder fotografie-
ren Sie leidenschaftlich? Gestalten Sie oder sammeln Sie etwas Besonderes und 
haben Sie schon immer nach einer Möglichkeit gesucht, Ihre Arbeiten einer breite-
ren Öffentlichkeit vorzustellen? Dann sind Sie jetzt bei uns genau richtig. Wir pla-
nen eine Reihe von kleinen, aber feinen Ausstellungen in unserem Pfarrhaus zu ar-
rangieren und unser Besprechungszimmer in eine Galerie zu verwandeln. Hier ha-
ben Sie die Möglichkeit, ausgewählte Werke für 2 Monate auszustellen und einem 
breiteren Publikum zu präsentieren.  
Bewerben Sie sich jetzt mit einer kurzen Mail und einigen Beispielen Ihrer Arbeiten 
unter st-joachim.muenchen@ebmuc.de oder kontaktieren Sie uns direkt zu den 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros. Wir setzen uns dann so schnell wie möglich mit 
Ihnen in Verbindung.              Ralph Spiekermann für die Kirchenverwaltung 

Kunstschaffende, Fotografen und 
Sammler aufgepasst! 

Wir suchen Aussteller für unsere 
 –  Pfarrhausgalerie  – 

mailto:st-joachim.muenchen@ebmuc.de
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Steckbrief der katholischen Pfarrgemeinde St. Joachim 
 

Kirche  
Maisinger Platz 22, 81477 München 
 

Pfarrheim 
Geisenhausenerstr. 24, 81379 München 
 

Postanschrift und Pfarrhaus 
Kath. Pfarramt St. Joachim  
Aidenbachstr. 110, 81379 München 
Tel.:     089 / 74 89 07-0, Fax 74 89 07-29  
 

Mail / Homepage:  
st-joachim.muenchen@ebmuc.de  

www.stjoachim.de 
(jetzt inkl. Pfarrjugend) 
 

Pfarrer P. Devis Don Wadin SVD 
Tel.:     0176 / 528 18 207 
Mail:   DDonWadin@ebmuc.de  
            devis_svd@yahoo.de  
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 

Kaplan P. Joe Anthony Doss SVD 
Tel.:     0178 196 29 14 
Mail:   JAnthonyDoss@ebmuc.de  
            ajoesvd@yahoo.in  
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 

Gemeindereferentin 
Marina Lisa Steineke 
Tel.:     0179 / 111 89 93 
Mail:   msteineke@ebmuc.de  
            marina-lisa-steineke@web.de  
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 

JPR Halina Niggewöhner 
Tel.:    über M.L. Steineke oder Pfarrbüro 
Mail:   hniggewoehner@ebmuc.de 

  

Büro: Christian Karrlein/ N.N. 
Tel.:     089 / 74 89 07-0 

Buchhaltung: N.N. 
Tel.:     089 / 74 89 07-11 
 

Mesner: Christian Karrlein 
Mobil: 0160 / 989 105 04 
 

Kirchenmusiker: Clemens Hahn 
Tel.:     089 / 74 89 07-18 
Mail:   kirchenmusik@stjoachim.de   

 Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Ursula Wiesinger 
Tel.:      089 / 785 11 82 
Mobil:  0151 / 61 04 93 93 
Mail:    ursula.wiesinger@t-online.de 
 

Stellvertretender Vorsitzender 
Andreas Reitberger 
Tel.:      089 / 55 29 37 83 
Mobil:  0173 / 350 22 46 
Mail:    andi.reitberger@stjoachim.de 
 

Kirchenpfleger 
Ralph Spiekermann 
Tel.:     089 / 78 83 32 
Mail:    ralph.spiekermann@gmx.de  
 

Hausmeister: derzeit Vertretung 
Technik: H. Nowack  Tel.:  089 / 782 347 
Vermietungen: A. Reitberger (s.o.) 
Mail:   hausmeister@stjoachim.de 
 

Kinderhaus St. Joachim 
Gysisstr. 6, 81379 München 

Leitung Gabriele Herzog 
Tel.:     089 / 724 49 19-0, Fax 724 49 19-9 
St-Joachim.Muenchen@KiTa.Erzbistum-
Muenchen.de  
 

Spendenkonto der Pfarrei 
Stadtsparkasse München 
(bitte Zweck der Spende angeben) 
IBAN: DE24 7015 0000 0078 1021 00 
BIC:    SSKMDEMMXXX 
 

CARITAS München Süd  
Gemeindeorientierte Soziale Arbeit 
Garmischer Str. 211, 81377 München 
Telefonische Anmeldung erwünscht: 
Tel.:    089 / 517772-201 
 

Nachbarschaftshilfe Obersendling  
Beim ASZ-Thalkirchen 
Tel. 089 / 741 27 79-22  
 

Pfarrbüro St. Hedwig 
Partnergemeinde im Pfarrverband OS-WF 
Hirnerstrasse 1, 81377 München 
Tel.:   089 / 714 25 52, Fax: 089 / 741 6 0 727 
Mail:  st-hedwig.muenchen@ebmuc.de 
 
 

 

mailto:st-joachim.muenchen@ebmuc.de
http://www.stjoachim.de/
mailto:DDonWadin@ebmuc.de
mailto:devis_svd@yahoo.de
mailto:JAnthonyDoss@ebmuc.de
mailto:ajoesvd@yahoo.in
mailto:msteineke@ebmuc.de
mailto:marina-lisa-steineke@web.de
mailto:hniggewoehner@ebmuc.de
mailto:kirchenmusik@stjoachim.de
mailto:ursula.wiesinger@t-online.de
https://service.gmx.net/de/cgi/g.fcgi/mail/new?CUSTOMERNO=7878931&t=de209013026.1309556981.18cea915&to=andi.reitberger%40stjoachim.de
mailto:ralph.spiekermann@gmx.de
mailto:hausmeister@stjoachim.de
mailto:St-Joachim.Muenchen@KiTa.Erzbistum-Muenchen.de
mailto:St-Joachim.Muenchen@KiTa.Erzbistum-Muenchen.de
mailto:st-hedwig.muenchen@ebmuc.de
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Lassen Sie sich Ihre Augen professionell vermessen  
mit unserem neuen DNEye Augenscanner: 

 

 → Messung der Brillenwerte 
 → Messungen sämtlicher Hornhautwerte 

 → Gesundheitsvorsorge (Pachymetrie, Augendruckmessung…) 

 → 100% Verträglichkeitsgarantie 
 

 
 

Reitberger Optik 
Kistlerhofstr. 111, 81379 München 

Tel.: 089 / 1893 7888  0, info@reitberger-optik.de 
www.reitberger-optik.de 

 


